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Berbaudstag der badischen Arbeitsnachweise .
A Konstanz, 28 . Seht . Am 25 . und 26 . ds. Mts . tagte hier die

12. Berbandsversammlung der badischen Arbeitsnachweise . Nachdem
schon am Freitag nachmittag eine Verwalter -Vorbesprechung in der
sticht. Sparkasse stattgesunden hatte , begann anderntags die Verbandsver¬
sammlung im Stadthaussaale , wobei sämtliche 16 Arbeitsnachweise des
Landes vertreten waren . Vorsitzender Direktor Dr . Roth-Karlsruhe
begrüßte die Versammlung , als Regierungsvertreter waren Ministerial¬
rat Schneider und LandeskommissärDr . Straub - Konstanz, als Vertreter
der Stadt Oberbürgermeister Dr . Weber -Konstanz und Bürgermeister
Dr . Hanligt anwesend, als Vertreter von Elsaß - Lothringen Herr Re -
gierurigsvat Dinimirus -Stratzburg , sowie ferner Vertreter von Bayern
und Württemberg und des Kreises Lillingen , der Konstanzer Handels¬
kammer und der Arbeitervereine . Im Lause der Verhandlung er¬
schienen noch Geh .-Rat Groß und Geh . Finanzrat Dr . Hug. Zu Ehren
des verstorbenen Grotzherzogs -rhoben sich die Anwesenden von den
Sitzen.

Der Vorsitzende erstattete zunächst Bericht über die Tätigkeit des
i Verbandes im verflossenen Jahre . Als Haupterrungenschast könne die
1gesetzliche Regelung der Wanderfürsorge gelten. Bezüglich des Aus¬
weises der Fahrpreisermäßigung auf .der Eisenbahn für die Stellung -

. suchenden solle alle einschließlich der kaufmännischen Gehilfen diese Bcr-
günstiguug erhalten . Das Referat üher den Ausgleich des Arbeits -

!Marktes zwischen Stadt und Land hatte Dr . Schulz-Karlsruhe über¬
nommen. Er konstatierte, daß im allgemeinen Rn Mangel an landwirt -

Arbeitern in Baden herrsche . Die Uebermittelung von
Stellen auf das Land sei in den letzten drei Jahren um 800 zurückge¬
gangen, so daß im Jahre 1907 um 2374 Stellen auf das Land vermittelt
Worden seien. Dieses Jahr habe in 577 Gemeinden Arbeitermangel'
geherrscht. Es waren nötig dom Juli bis September 4468 Arbeiter.

. Der Grund des Arbeitermangels auf dem Lande liege in der allgemeinen
i Landflucht, besonders der Mägde. Dieser Arbeitermangel könne ver¬
ringert werden durch Einrichtung von Verpflegunasstationen , Verallge-

' meinerung des Arbeitsnachweises. ' In diesem Sinne wurde folgende
-Resolution einstimmig angenommen : „Der ' Verbandstag ist der Ansicht,
daß die Verallgemeinerung van Vcrpflcgungsstationen und Wandcr -
arbeitsstätten , eine Zentralisation von örtlichen Arbeitsnachweisen und
ein reger Austausch von Vakanzenlisten ein hervorragendes Mittel sei ,
.den Arbeitermangel — gewerblich wie landwirtschaftliche — auf dem
Lande zu mildern . " Der Redner berichtete ferner über die Vermitte¬
lung des Hotels - «nd Wirtschaftspersonals . Diese Vermittlung liege
fast ganz in den Händen der gewerbsmäßigen Stellenvermittler . Um
ein reelles Kellnerinnenpersonal zu bekommen , müsse von den Kell-

• nerirmen die Führung eines Arbeitsbuches und die Abschaffung der
Drinkgeldunsitte verlangt werden. Die gewerbsmäßige Stellenvermitt¬
lung müsse unter Kontrolle des Arbeitsnachweises oder der unteren Ver-
waltungsbeamteu gestellt werden. Es wurde beschlossen, zur Aufklärung
Mer die Aufgaben und Ziele der Arbeitsnachweise einerseits und der
gewerbsmäßigen Stellenvermittlung anderseits Flugblätter zur Massen¬
verbreitung herzustellen.

Des weiteren hielt Geh . Negierungsrat Dominicns - Strahburg ein
Referat über einen Entwurf eines Reichsgesetzes betr . die Arbeitsnach¬
weise , dem die Versammlung im allgemeinen zustimmte. Zu fordern
fei , daß am letzten Tage eines jeden Monats alle Arbeitsuchenden gezählt
werden. Die Frage , ob bei Streiken und Aussperrungen der Arbeits¬
nachweisbeamte berechtigt sei, die Arbeit suchenden Arbeiter nach der
Zugehörigkeit einer Organisation zu fragen , wurde verneint . Im
übrigen solle jedem Arbeitsnachweis 'darin freie Hand gelassen werden.
.Der Vorsitzende schloß mit Worten des Dankes die Verhandlungen .
.Nachher fand in der Bodcmshalle ein gemeinsames Mittagessen statt ,'
welchem sich eine Dampferfahrt : ach Ueberlingen zur Besichtigung der
dortigen Naturalienverpflegungsstation anschlotz.

1. Hauptversammlung des Rheinschiffahrts -
Berbandes .

e . Konstanz , 27. Sepl . Die heute b« r im althistorischcn Konzi¬
liumssaale tagende 1 . GeneralversammluD der „Internationalen Ber¬
einigung zur Förderung der Schiffbarmachung des Rheins bis zum
Bodcnsee " oder , wie sie sich kurz nennt , des „ Rheinschiffahrtsverbandes
Konstanz "

, hat in vollstem Maße den Beweis, erbracht, daß tatsächlich
in der öffentlichen Meinung ein vollständiger Umschwung eingetreten
ist und daß alles begeistert diesem Bild einer nicht mehr allzufernen
Zukunft entgegenjubelt. Aus allen den Rhein begrenzenden Gemein¬
den , aus allen Uferstaaten des Bodcnsees , aber auch von weiterhin ,
von Stuttgart , München , Nürnberg , Augsburg , Ruhrort , Bonn usw .
waren Vertreter erschienen , um an den Verhandlungen teilzunehmen
und ihr lebhaftes Interesse daran zu bekunden . Die Hauptversamm¬
lung , der eine kurze Sitzung des Arbeitsausschusses vorangcgangen
war, wurde von Herrn Kommerzienrat Stromehcr -Konstanz geteitet .
Er begrüßte zunächst die so überaus zahlreich erschienenen Berlreier
der einzelnen Sektionen , die staatlichen und '

städtischen Behörden, die
Männer der Wissenschaft aus Deutschland, der Schweiz und Oester¬
reich und verlas hierauf eine Reihe von Sympathiezuftimmungen , die
teils in Form von Telegrammen, teils in Form von Briefen etnge -
gangen waren . Wir erwähnen nur die Zuschriften des Königs von
Württemberg , des Prinzen Ludwig von Bayern , der mitteilte , daß
er zu seinem lebhaften. Bedauern am Erscheinen verhindert sei und
den Wunsch ausdrückte , daß die Bestrebungen sich -segensreich gestalten
möchten ; ferner die badischen Minister Freiherr v . Bodman , Hcnsell
und Schenkel , weiter Graf Zeppelin, der von Berlin aus telegraphierte .
Bürgermeister Schuh -Nürnberg , Präsident des bayerischen Kanalvr -
eins , sowie der Präsident des schweizerischen Nationalrats Speiser usw .,
außerdem eine ganze Anzahl wirtschaftlicher. Verbände und Handels¬
kammern.

Oberbürgermeister Dr . Weber- Konstanz begrüßte alsdann die
imposante Versammlung im Namen / der Stadtgemcinde Konstanz.
Bürgermeister Schützingen von Lindau begrüßte die Versammlung nn
Namen der - bayerischen -Mitglieder der Vereinigung ; Fabrikant Stauf -
facher , Präsident der „Vereinigung zur Schiffbarmachung des Rheins '
von Straßburg bis Basel

"
, übcrbrachte die Grütze dieser Korporation .

Es sprachen ferner Bürgermeister Kienz - Bregenz, Dr . v . Jobst - Stutt¬
gart , Mitglied der 1 .

'
württcmbergischen Kammer , der Generalsekretär

des Zentralverbandes für deutsche Binnenschiffahrt , Ragogzy-BerUn,
und zuletzt noch Landeskommissär Straub -Konstanz, der im Auftrag
der Großh . Staatsregicrung deren Grüße entbot und die lebhafteste
Anteilnahme derselben an den Bestrebungen der Vereinigung zum
Ausdruck brachte , wenn sic sich auch noch zu keiner bestimmten Stel¬
lungnahme habe entschließen können .

Kommerzienrat Stromeyer referierte hierauf kurz über den An¬
laß zur Gründnung und über die Organisation und Ziele der Vereini¬
gung, die heute schon über 1000 Mitglieder zählt . Kaum ein Dorf
im südlichen Baden, in der angrenzenden Schweiz und am Bodensec
sei mehr zu finden, wo nicht die Vereinigung ihre Mitglieder habe.
Den Tätigkeits - und Kassenbericht erstattete der Geschäftsführer , Han¬
delskammersekretär Braun - Konstanz , der u . a . mitteilte , daß vielleicht
schon vom nächsten Jahre an auf den einzelnen jetzt schon schiffbaren
Strecken der Linie Basel-Konstanz der Personendampferverkehr ' aus¬
genommen würde. Ueber die Arbeiten der selbständigen schweizerischen
Sektion referierte Architekt Gaudy, Schriftführer des nordostschweizeri-
schen Verbandes für Schiffahrt Rhein-Bodensec . Als Ort der nächsten
Hauptversammlung wurde Schaffhausen gewählt, nachdem Reglerungs -
rat Keller von dort im Namen von Kanton und Stadt eine Einladung
überbracht und die Versammlung einer herzlichen Aufnahme versichert
hatte . Damit war der geschäftliche Teil erledigt und es folgten die
Vorträge .

Ueber Eisenbahn- und Schiffahrtspolitik sprach der Generalsikre -
tär des Zentralvereins für deutsche Binnenschiffahrt , Ragoczy- B 'rli » .

Er führte u . a . aus : Heute ständen die Eisenbahnen bezüglich der Ver »
kehrspolitik an erster Stelle , ix, sie bezüglich Schnelligkeit der Be¬
förderung und Bequemlichkeir Einrichtungen aufweisen , gegen welche ,
die Schiffahrt nicht aufkommen könne. Wenn wir uns hier am
schwäbischen Meere trotzdem für die letztere begeistern, so sei das oer
Ueberzeugung zuzuschrciben , daß mit der Schiffbarmachung des Rheins '
bis zum Bodensee ein Riesenwerk von eminent hydrographischer Be-
deNung und von unermeßlichem volkswirtschaftlichem Werte geschaffen
werde und wir können darauf Hinweisen , daß dieser neu geplante .
Wasserweg jedem einzelnen zum Segen gereiche . Durch Verbilligung
der Frachtsätze gegenüber dem Eisenbahnbezug lasse sich allein au de«
Kohlen ein wirtschafilicher Nutzen von jährlich 120 000 Jl erzielen .
Die Staatsrcgicrungen können nicht zurückstchcn , wenn es gelte, Ver» ;
kehrseinrichtungen zu schaffen, die anderen Landestellen längst schon
zu gute kommen . Ingenieur Grlpke referierte über Wasserwirtschaft- ,
liche Einheitsbestrebungen am Oberrhein. Dieser , mit lebhaftem Bei - '
fall begrüßte Redner, gab seiner Freude Ansdruck , daß diese Tagung
nickt allein unter dem Zeichen stehe idealster Begeisterung für ein ^e-
meinsames Kulturwcrk, sondern vielmehr getragen sei von der uner¬
schütterlichen Ueberzeugung , daß auch das . .letzte Teilstück der großen
unterbrochenen Binnenwasserstraße von der Nordsee bis zum Bodeu-
see in wenigen Jahren dem Verkehr erschlossen sein möge . Die
politische Vielgestaltigkeit der den Strom begrenzenden Staaten ist cs,
die die Ausnützung seiner reichen Kräfte bisher verhindert hat . Des¬
halb ist die Jntercssenübercinstimmung die unerläßliche Vorbedingung
für eine rasche und befriedigende Lösung der großen Aufgabe . Es
gilt , die vermeintlichen Gegensätze zwischen Schiffahrt und Kraftgc .
winnung zu überbrücken . Wir stehen vor der Lösung dreier großer
Aufgaben : 1 . der Erstellung von Kraftwerken unter möglichster Be.
rücksichtigung der hydrologischen Kraftgewinnung und der Schiffahrt ;
2 . der Ausdehnung der Niederwasserregulierung; 3 . der künstlichen
Abflußregulierung des Bodcnsees und späterhin sämtlicher schweizer
Binnenseen . Die jetzt bestehenden Kraftwerke unterstützen durch teil¬
weise oder gänzliche Vernichtung der Stromschnellen infolge der Stcru -
wirkung in ganz hervorragender Weise die- Schiffahrt . Unser . letztes
Ziel muß sein , die mittlere ' Fahrtiefe auf der Strecke MannheiiF -Köln
auch aus der Strecke Mannheim-Bodensee einzuführen . Die taktisch
und wirtschaftlich wertvollste Aufgabe besteht gegenwärtig in der Auf¬
stellung eines Wasserwirtschaftsplanes für den reguliertem Bodensee.
Möge darum auch der Gedanke einer ständigen Zentralstelle für die '
wasserwirtschaftlichen Einheitsbestrebungen an internationalen Strö - i
men auch hier auf fruchtbaren Boden fallen. Ueber die sndwest-
bayerischen Interessen an der Schiffbarmachung des Oberrhein sprach,
der Geschäftsführer des bayerischen Binnenschiffahrtsvereins Steller -
Nürnberg . Regierungsrat Krummholz von der k. k. Staatsbahn -

. direktion in Innsbruck verbreitete sich über den allgemeinen wirtschaft¬
lichen Nutzen der Schiffbarmachung des Oberrheins . Ueber den Bau
und Betrieb von slachgehenden Flußdampfern sprach Oberingenieur
Reitz - Zürich , der an der Hand zahlreicher Skizzen die verschiedenen
Schrffsthps vorführte und deren Zweckmäßigkeit für die einzelnen in ^
Betracht kommenden Fälle darlcgte. ;

Damit waren sämtliche vorgesehenen Reden abgewickelt und Herr
Kommerzienrat Stromeyer sprach den Referenten den Dank der Ver¬
sammlung aus . — Ein gemeinsames Essen im „Jnselhotel " und cwe
Dampferfahrt nach dem Waldhaüs „Jakob"

, wo die Stadtverwaltung
den Teilnehmern der Tagung einen Imbiß bot , beschloß die wirkungs¬
voll verlaufene Veranstaltung.

Badische Chronik.
'X' Achern , 28 . Sept. T3ei dem Festmahl anläßlich des Landw .

Gaufestes im Hotel Post hielt der ' Minister des Innern , Frhr . von
Bodman eine längere Ansprache, in der er die hohe Bedeutung unserer -
einheimischen Landwirtschaft würdigte . Er werdch betonte der Minister, !
so lange er im Amte bleibe , derselben immer ein fürsorgliches Interesse
zuwenden, soweit dies im Rahmen des Gesamtwohles der Be« '

Theater , Kunst und Lvifsenschasr.
61. Berlin , 28 . Sept . (Privattel .) Der Kaiser hat, wie

die Berliner „Univers. Korresp. " hört , kürzlich die definitive Ent¬
schließung über das Verbleiben des Heinedcnkmals auf Corfu ge¬
troffen. Darnach soll das Denkmal aus dem Achilleion verbleiben,
jedoch auf einem anderen Platz zur Aufstellung gelangen . Wie
weiter verlautet , soll der Kaiser s. Zt . nur die Absicht ausge¬
sprochen haben, an der Stelle , wo das Heinedenkmal sich befindet,
eine Statue der Kaiserin Elisabeth von Oesterreich aufstellen zu
lassen . Von einer Entfernung des Heinedenkmals soll in der Um¬
gebung des Kaisers nie die Rede gewesen sein.

— Mainz , 28 . Sept . Unter dem Protektorat des Großherzogs
von Heffen begannen heute vormittag die Verhandlungen des Kongresses
der Association litKraire et artistigue internationale . Die Rcichsregie-
rung ist vertreten durch den Geh . Oberregierungsrat Jlgg vom Reichs¬
justizamt, der die Grüße des Reichskanzlers übcrbrachte. Namens des
Grotzherzogs und der hessischen Staatsregierung sprach Staatsminister
Ewald, außerdem sprach noch Oberbürgermeister Dr . Göttelmann .
Ofsizicll vertreten sind ferner die Regierung Italiens , Belgiens , Frank¬
reichs und der Schweiz .

vermitlhteS .
— Riidesheim, 28. Sept . ( Tel . ) Die Stadt Bingen und Rüdes -

hekm begingen gestern das 25jährige Jubiläum der Einweihung des
Niederwalddenkmals. An der Feier nahmen Behörden, Vereine , Vete¬
ranen und viele Fremde teil . Nachdem das Niederländische Dankgebet
gesprochen war , hielt Bürgermeister Alberti -Rüdesheim die Festrede.

■Abends waren die Rheinuser und das Denkmal illuminiert .
lick London, 28 . Sept . (Tel . ) Wie aus Launcestown ge¬

meldet stnrd, ist der Dreimaster „Pinlas "
, welcher nach Callas

unterwegs war , gesunken . Von den 24 Mann der Besatzung
wurden 4 Mann gerettet, ein Matrose wurde wahnsinnig und
sprang über Bord . Tie Katastrophe erfolgte an der nordöstlichen
Küste Tasmaniens .

61 . Petersburg , 28 . Sept . ( Privattel . ) In die Choleraburncken
einer der Spiiäler drangen Diebe ein und raubten Kleider und andere

Sachen der Choleralcichen . Die Diebe entkamen, aber in der Trambahn
auf dem Newskiprospekt erkrankten heute morgen 4 Passagiere , ver¬
mutlich infolge des Diebstahls.

61. Newyork, 28 . Sept . (Privattel . ) Ein hervorragender amerika¬
nischer Botaniker wurde als Einbrecher, Brandstifter und Räuber ent¬
larvt . Er führte ein Doppelleben. Tagsüber war er mit seinen
Studien beschäftigtaind nachts Meer die Verbrechen aus .

Die Brüsseler Weltausstellung .
— Berlin , 28. Sept . Die konstitutionelle Sitzung des deutsitzen

Komitees für die Weltausstellung in Brüssel 1910, d :e auf Ersuchen
der Reichsmarineverwaltung von der ständigen Ausstcllungskommission
für die deutsche Industrie gebildet worden ist, fand heute unter dem
Vorsitz des Präsidenten Geh . Kommerzienrat Goldberger und in An¬
wesenheit des Rcichskommissars Reg .-Rat Albert im Reichstagsgebnude
statt . Neben dem auswärtigen Amt waren das Reichsamt des Innern ,
das Handelsministerium , das landwirtschaftliche Ministerium und
das Ministerium der öffentlichen Arbeiten vertreten . Die Präsident¬
schaft des Komitees, dem 146 hervorragende Vertreter aller Zwekge
des deutschen Gewerbes angehören, übernimmt das Mitglied der stän¬
digen Ausstellungskommission , Geh . Kommerzienrat Ravens .

Das Unglück auf der Berliner Hochbahn .
— Berlin , 29 . Sept . (Tel . ) Gleich dem Kaiser hat auch die

Kaiserin durch eine Depesche vom 27 . September unter Kundgebung
ihrer herzlichen Teilnahme an dem Bahnunglnck den Polizeipräsidenten
beauftragt , ihr herzlichste Teilnahme den Verletzten und den Angehörigen
der Toten auszusprechen .

61 . Berlin , 28 . Sept . (Privattel .) Zu der Katastrophe aus
der Hochbahn wird nochgemeldet : Tie Reizte hoffen alle Ver¬
letzten am Leben erhalten zn könne« . Ter Zustand zweier sehr
Schwerverletzten gibt allerdings zu großen Besorgnissen Anlaß .
Ter abgestürzlc Wagen lieg : noch immer auf dem Hose des
Grundstücks am Gleisdreieck . Augenblicklich fahren die Wagen
an der Unglücksstelle etwas langsamer als sonst ; die Annahme
aber, daß die Hochbahn nach der Katastrophe ivcniger vom Publi¬
kum benützt würde, hat sich nicht bestätigt. Die Toten sind nun
alle auf ihre Rainen hin fcstgcstcllt worden. Unter den getöteten

jungen Mädchen befinden sich vier Bräute ; erst kürzlich haben sie
sich verlobt. Unter den Leichen befand sich auch - eine Konfir .
mantin im Konfirmantcnklcid._

Sport.
y . Karlsruhe , 28 . Sept . Das erste Treffen der beiden stärksten

Karlsruher Fußball -Vereine ist vorüber. Kops an Kopf standen ,
nahezu 4000 Zuschauer um den Phönixsportplatz, das Wettspiel der .
ersten Mannschaften des Fußballklub Phönix und des Karlsruher Futz-
ballvereins erwartend . Schon das diesem vorausgehende Spiel der
zweiten Mannschaften beider Vereine bot genug des Interessanten .
Im Zusammenspiel waren sich beide gleich, nur hatten die Phönix »
stürmer der zweiten Mannschaft den stärkeren Zug nach dem feind¬
lichen Tor und mehr Entschlossenheit vor demselben . Phönix n siegle
mit 6 : 1 Toren . — In der ersten Mannschaft des Fußballvereins lrn-
pcnierte besonders die sehr große und starke Verteidigung , die die
leichten Phönixstürmer vorzüglich deckte und das sonst von ihnen ge¬
wohnte exakte Zusammenspiel fast unmöglich machte . Wönix schoß
durch seinen Linksaußen bald nach Beginn sein erstes Tor . Der Fuß¬
ballverein konnte erst nach der Pause auf eine Flanke durch Kopf¬
stoß ausgleichen. Beide Gegner lieferten sich ein faires , ebenbürtiges
Spiel , das gewiß geeignet war , dem Fußballsport neue Freunde zuzu -
führen . — In dem Spiel der dritten Mannschaften der beiden Vereine
morgens konnte ^ Phönix ffi mit 4 : 3 Toren einen knappen Sieg er¬
ringen .

Der Fußballklub Allcmania spielte am gestrigen Sonntag gegen
den Mannheimer Fußball -Klub Viktoria und verlor mit 6 : 0 Tor «« .
Allemania konnte infolge plötzlicher Erkrankung eines Spielers nur
mit zehn Mann , worunter drei Ersatzleute, antreten .

Ueber die auswärts stattgehabten Ligaspielc liegen uns folgende
Resultate vor : In Mannheim schlug der 1 . Fußballklub Pforzheim
die Fußball-Gesellschaft Mannheim mit 3 : 2 Toren ; in Straßburg
wurde Mülhausen vom Straßburger Fußball-Verein mit 15 : 0 Toren
abgefcrtigt , während der Freiburger Fußballklub mit 4 : 4 Toren gegen
Union Mannheim nur ein unentschiedenes Resultat erzielte . Das
Spiel Stuttgarter Kickers — Sportsfrcunde Stuttgart fiel wegen des
Eannstatter Volksfestes aus ,
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volkerung sei. — Auf das Huldignngstelegramm , welches am letztenSamstag nachmittag anläßlich des landwirtschaftlichen Gaufesies an den
Großherzog abgesandt wurde, traf folgende Arrwort ein : „Mainau ,27. Sept . Den zum landw . Gaufest des Qosgauverbandes versammelten
BezrrkSvereinen und Landwirten des Krerses Baden danke ich aufrichtigfür Ihr piatcitvolles Gedenken meines teuren in Gott ruhenden Vatersund für den warmen Ausdruck treuer Gesinnung. Friedrich. Grohherzog.

"
$ Zunsweier ( A.

'
Offenburg ) , 28 . Sept . Hier starb eine ältere

Frau an Blutvergiftung . Sie brachte sich eine kleine Kratzwunde am
Fuße bei und zog farbige Strümpfe >m . Der Tod trat nach wenigen
Tagen ein .

O » Freiburg , 20. Sept . Ein raffinierter und verschlagener Ein¬
brecher. der 42 Jahre alte Bäckergeselle Otto Gerspacher von Mambachwurde wegen schweren Diebstahls vor der hiesigen Strafkammer zu acht
Jahre « Zuchthaus, 10 Jahre Ehrverlust und Stellung unter Polizei¬
aufsicht verurteilt

Donaneschingen, 28 . Sept . Das Norddeutsche Hilfskomitee für
Donaueschingen überwies der Bürgermeisterei in Donaueschingen eine
vierte Rate von 30 000 'M . Insgesamt sind bis jetzt 160 540.21 Jl
emgegangen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 28 . September . .

— Für die Rekruten. Da jetzt bald der Termin naht , wo die zumMilitärdienst ausgehobenen versicherungspflichtigenjungen Leute ein¬
rücken müssen , so seien sie hiermit dringend darauf aufmerksam gemacht ,daß sie ihre Ouittnngskarten , auch wenn die Giltigkeitsdauer der Karten
noch nicht abgelaufen sein sollt« , umzutauschen haben, und zwar bei der
Ortsbehörde für die Arbeiterversicherung, wo eine solche ist , oder beim
Schultheißenamt . Dadurch wird verhütet, daß die Karten , die mit ihrer
mehr oder minder großen Markenzahl einen besonderen Wert besitzen,während der Militärzeit verlegt werden oder sonst in Verlust geraten .

© Seuchengefahr. Wegen Fortdauer der Seuchengefahr w»rde
das zurzeit ^ stehende Verbot des Handels mit Geflügel im Umher¬
ziehen bis 1 . April 1900 verlängert.

© Die Glockenweihe des neuen Geläutes der der Vollendung ent-
gegengehenden Bonifatiuskirche fand gestern nachmittag halb 6 Uhr
bei prächtiger Witterung statt . Die sieben Glocken, die in ihren wohl¬
proportionierten Formen , in ihrer reichen siguralen und ornamentalen
Verzierung sich schon äußerlich als Kunstwerke präsentieren , stammenaus der Glockengießerei von Gebrüder Bachert hier (Bannwaldallee ) .Die größte („Heinrich Leonhard" gestiftet von Herrn Privatier Hein¬
rich Bauer zum Gedächtnis seines verstorbenen Vaters Leonhard) , ist
aus Contra -L gestimmt und wiegt^ ca . 3300 Kilogramm ; sie ist dem
hl . Kaiser Heinrich IV . geweiht uno trägt die Inschrift : „Onmia ad
majorem Dei gloriam " ( „ Alles zur größeren Ehre Gottes .") Die
zweite Glocke, „Maria ", hat als Inschrift die Anfangsworte des
„Magnifikal " („Hoch preiset meine Seele den Herrn ! " ) ; Gewicht 1920
Kilogramm , Stimmung : des . — Die St . Bonifatiusglocke, an deren
Stiftung sich Großherzog Friedrich II . und Großherzogin Luise in
hochherziger Weise beteiligten , mahnt durch ihre Inschrift zu einemLeben „in Gott , mit Gott und für Gott "

; sie wiegt 1320 Kilo und istauf es gestimmt. — Ihr folgt die St . Josefsglocke mit dem Wahlspruch
„ 0ra et labora ! "

( „Bete und Arbeite !" ) „ Ihr Gewicht beträgt 930
Kilogramm, gestimmt ist sie auf den Ton I . — Die 5. Glocke, dem 1)1.Aloysius geweiht, ist 550 Kilogramm schwer und trägt in lateinischerSprache die Inschrift : „Selig die reinen Herzens sind, denn sie wer¬den Gott anschauen"

; sie ist aus as gestimmt. — Die Angelus-Glocke
( 375 Kilogramm , Ton b) verkündet durch ihre Inschrift den Anfangdes „Engel des Herrn "

(Angelus Dei nuntiavit Mariae etc .
") wieauch durch ihr täglich dreimaliges Läuten das Geheimnis der Mensch¬werdung Christ: . — Das Pius - Glöcklein endlich (210 Kilogramm,Stimmung des ) trägt Namen und Wahlspruch des Papstes Pius X - :

„Omnia instauraie in Christo " („Alles erneuern in Christus " .) —Die Kosten dieser sieben Glocken stellen sich mit Armaturen und schmied¬eisernem Glockenstuhl auf 23 171 JC . Hiervon wurden 5000 <M durchdie örtliche Kirchensteuer aufgebracht, der Rest durch Stiftungen und
Sammelgelder ; ein Teil der Kosten ist noch zu decken.

=t = Arbeiterdiskussionsklub. Mit einem Mitgliederabend am29 . September , abends % 9 Uhr .
'
( pünktlich ) , i .. r Lese aal des Gemeinde¬hauses, Mücherstvaße 20, beginnt Oie diesivinterlicke Klubtätigkeit.Zum Gegenstand der Erörterung wählte man das Thema : „Goethe" .

) : ( Der Militärverein Karlsruhe beging am vergangenen Samstagin dem neu renovierten Koloffeumssaale sein 36 . Stiftungsfest , undhatte seine Mitglieder und .Angehörige, solvie zahlreiche Ehrengäste dazueingeladen. An der Ehrentafel hatte außer einer Anzahl Offiziere, derStadtkommandant Generalmajor Rinck . vo« Baldenstein Platz ge¬nommen. Die Feuerwehrkapelle unter Herrn Hellmuts Leitung er-öffnete den Abend durch Deutschlands Fürsten -Marsch van Blon , sowieOuvertüre zur Oper „Zigeunerin " von Balve . Hierauf ergriff der
erste Vorsitzende des Militärvereins Herr Oberrechnungsrat Gauggeldas Wort zu einer Ansprache , in welcher er des Todestages GroßherzogsFriedrich I ., ferner des neuen Protektors des Vere.inS GroßherzogFriedrich II . und zuletzt des obersten Kriegsherrn des Kaisers gedachte .Sein Hoch, in welches die Anwesendenbegeistert einstimmten, galt Groh¬herzog Friedrich II . Die sich anschließende Fürstenhymne wurde stehendgesungen. Stadtkommandant Generalmajor Rinck vo« Baldenstei« . danktein herzlichen Worten im Namen der eingeladenen Gäste und brachte ein
Hoch auf den Mlitärverein aus , das begeisterte Aufncchme fand. Fürmusikalische Genüsse hatte der Verein bestens Sorge getragen . So
erfteute der Gesangverein Konkordia mit mehreren Liedervorträgen , sou . a . „Das deutsche Lied " von Altenhofer, „Ich Hab' ein Keines Lied
erdacht" von"

Zur «ich und „Jetzt gang' i' ans Brünnele " von Sikcher,die alle rauschendenBeifall fanden und der Konkordia das beste Zeugnisausstellten, Herr Willy Eder mit seinen Cellovorträgen fand ebenso , wie
Fräulein Elisabeth Gänger, di« die Klavierbegleitung Wernömmen
hatte , beifällige Aufnahme. Die silberne Erinnerungsmedaille mit demBildnis Grohherzog Friedrich II für 25jährige Mitgliedschaft erhieltenfönende 10 Mitglieder : Christian Crocoll, Privatier , Karl Dittus ,Metzger unb Wirt , Wilh. Engel, Mineralwasserfabrikant , Theodor Jock,Tüncher, Hch . Maurer » Kassendiener, Andreas Nied, Blechner, W. Rein-
bold, Privatier , Friedrich Schlatterer , Hofbibliothekar, FriedrichSchmidt, Blechner und Peter Schultheis, Schuldiener. Herr Rechmmgs-rat Häffner brachte ein Hoch -ms die Dekorierten aus . Einige Musik¬vorträge der Feuerwehrkapelle und Kirrematographische Vorführungenbildeten de« Schluß des offiziellen Festprogramms . Herr Gauggeldankte allen Mitwirkenden , besonders Herrn @bet und Frl . Gänger , die
schon öfters den Verein durch Darbietungen crfteut hochen , ferner den
Sängern der Konkordia . Redner schloß mit einem Hoch auf die Mit¬
wirkenden. Solisten und die Konkordia, wofür die Konkordia mit einem
Sängerhocĥ dankte . In später Stunde erschien noch der Präsident des
Badischen Militärvereinsverbandes , Exzellenz General : mtnant Fritsch,der beim Weggang des Stadtkommarchanten ein Hurra auf denselben
ausbrachte. Später ergriff Exzellenz Fritsch nochmals das Wort , um
seiner Freude über die schöne Veranstaltung Ausdruck zu geben . En:

gemütliches Tänzchen hielt sodann alt : nd jung bis lange nach Mitter¬
nacht in fröhlicher Stimmung zülamuwn.

5£ Eine Tampfer -Festfahrt . Die Neue Karlsruher Schiffahrts -A .-G. veranstaltete am gestrigen Sonntag einer großen Anzahl ge¬ladener Gäste eine Dampferfestfahrt nach Speyer und zurück , die inder denkbar fröhlichsten Weise verlief. Auf dem schönen , durch die weiseVoraussicht der Direktion zum besonders angenehmenAufenthalt gewor¬denen Dampfer „Wilhelmshaven"
, der Eigentum der Gesellschaft ist und

voraussichtlich künftighin noch Wiele solcher Fahrten ansführen wird ,hatten sich etwa 850 Personen zusammengefunden, die sich des rechtannehmbaren Wetters freuten und lustig und guter Dinge waren .Dank der freundlichen Fürsorge der Gesellschaft , die durch ihrenrührigen Direktor , Herrn W. Menzinger , bei dem Ausflüge vertretenwurde, war auch für das leibliche Wohl der Fahrtteilnehmer in der
trefflichsten Weise gesorgt, : so daß niemandem die Zeit langwurde. Eine Musikkapelle ließ schöne Weisen ertönen undbei weiter vorgerückter Stimmung fehlte es auch an heiteren Bll-
gemeingesängen und einem flotten Tänzchen auf Deck nicht .Die Talfahrt ging sehr rasch vonstatten. Trotzdem der Dampfer erstetwa Yz 11 Uhr, d . h . mit t^stündiger Verspätinrg, den Rheinhafen ver¬ließ, legte man schon kurz nach % 1 Uhr in Speyer an, woselbst dann das
Mittagmahl eingenommen und die Stadt besichtigt wurde . Etwa um3 Uhr erfolgte die Abfahrt von Speyer und der Dampfer mußte sichbei der starken Gegenströmung des Rheins mächtig sputen, damit dieMaxauer Brücke noch vor 7 Uhr erreicht werden konnte . Gerade gelanges noch, vor endgültigem Bruckenschluh zu passieren und kurz vor
Vs8 Uhr legte der Dampfer nach prächtiger, genußreicher Fahrt wiederim Karlsruher Rheinhafen an .

A Das Pädagogium Karlsruhe , das im vorigen Jahre gegründetwurde, darf bereits auf Mt günstige Erfolge zurückblicken. Seit Er¬richtung der Schule bestanden von 13 zur Einjöhrigen -Prüfnng ent¬
lassenen Zöglingen 11 die Prüfung . Zehn weitere Schüler bestandenMitte dieses Monats ihre Aufnahmeprüfung in verschiedenen Klassenstädtischer Mittelschulen.

§ Gasentzündung . Gestern abend %8 Uhr entzündete sich in demKeller eines Hauses in der Zähringerstratze das aus einem Gasmesserausströmende Gas , wodurch eine größere Menschenansammlung auf derStraße verursacht wurde. Die Leitung wurde alsbald durch einen her¬beigerufenen Installateur abgestellt , so daß weder Gebäude- nochFahrnisschaden entstanden ist. Wie sich das ausströmende Gas ent¬zündet hat , ist noch nicht festgestellt .
8 Streitsüchtige Gesellen. Bei einem Streite in der Nacht zum20 . ds . versetzte ein 20 Jahre alter Eisendreher aus Beiertheim , EckeKarl - und Südenstraße , 3 seiner Gegner je einen leichten Messerstichin Hände und Rücken. — In der Nacht zum 24 . ds . schlug ein 25Jahre alter lediger Gelegenheitsarbeiter aus Malsch, nach voraus¬

gegangenem Wortwechsel in einer Wirtschaft in der Kronenstratze, miteinem Bierglase einem Kollegen mehrere Löcher in den Kopf.
sssi Blutiger Streit fand vergangene Nacht zwischen zwei Ar¬beitern vor dem Hause Nr . 36 der Gerwigstraße statt , wobei der einederart auf einen Randstein geworfen wurde, daß er bewußtlos , ausOhr und Nase blutend , liegen blieb. Ein vom Wächter der Wach-und Schlietzgesellschaft rasch herbeigerufener Hilfslrankenwärterleistete dem Verletzten die erste Hilfe.
8 Zwei Schwindler. Zwei Provisionsreisende, ein angeblicherNeumann und Max Schumann , die für einen Buchhändler hier Abvn.nenten sammeln sollten, erschwindelten sich dadurch Provisionsgelder ,daß sie gefälschte Bestellscheine vorlegten.8 Diebstähle. Vom 16. bis 23 . d. Mts . wurden in einem Geschäftauf der Kaiserstraße, zwischen Kreuz- und Adlerstraße entweder ausder Registrierkasse oder Kassenschranke einmal 100 und das anderemal200 M gestohlen . ,— Am 25 . ds ., abends , kam einem Offizier im Zirkussein Portemonnaie mit 250 Jl abhanden.
§ Verhaftet wurden : ein 41 Jahve alter , verheirateter Mechanikerms Mülhausen i . E., der im Stadtteil Rüppvrr wohnte, wegen VedärechenS gegtzn § 176 Ziff. 3 des R .-Stt -G . -B . ; ferner ein 21 Jahrealter , stellenloser, schon oft vorbestrafter Kaufmann aus Frerüurg , weiler 62 Jl Annoncengelder für das Zirkusprogramm widerrechtlich ein¬kassierte und in seinem Nutzen verwendete.

Am Gedenktag Grotzherzog Friedrichs I.
flj Karlsruhe , 28 , September , lieber den am ° heutigenvormittag um 10 Uhr abgehattenen Gottesdienst in der Groß -

herzoglichen Grabkapelle , zu dem die hier anwesenden Hofstaaten ,die Hofbeamten , dieDienerschaft wit Familienangehörigen Zutritthatten , wird uns noch berichtet : Nach einleitendem Gesang derGemeinde „Jesus lebt , mit ihm auch ich"
, dem Gebet und Schrift -

lesung und abermaligem Gesang „Ich weiß , daß mein Erlöserlebt " , hielt Herr Hofprediger Fischer eine ergreifende Anspracheüber die Worte aus dem 39 . Psalm „Ich will schweigen undmeinen Mund nicht austun : denn du hasts getan ." Die Wortedes Geistlichen hinterlietzen bei den Versammelten tiefen Ein ,druck. Nach einem Gesang „Latz dein mich sein und bleiben " unddem Segen schloß diese Feier .
Das Zentralkomitee des Badischen Frauenvereins richteteein in herzlichen Worten gehaltenes Schreiben an GroßherzoginLuise. Heute abend findet eine Gedächtnisfeier in der Kapelledes Ludwig Wilhelm -Krankenhaus statt , an der sich der Vorstandder Abteilung IÜ und sämtliche hiesige Schwestern des roten

Krenz beteiligen .
Aus der Stadtratskanzlei erhalten wir folgende Notiz :

„Heute früh begab sich eine Abordnung der Stadtverwaltung ,bestehend aus dem Oberbürgermeister , dem Obmann des ge-
schästsleitenden Vorstands und den beiden dienstältesten Stadt¬räten in die Großherzogliche Grabkapelle , woselbst der Ober¬
bürgermeister am Sarkophage des verewigten GroßherzogsFriedrich I . namens der Haupt - und Residenzstadt Karlsruheeinen mit den städtischen Farben geschmückten Lorbeerkranz
niederlegte . Ferner richtete der Oberbürgermeister im Auf¬träge des Stadtrats an den Großherzog und die GroßherzoginLuise Telegramme , in denen den Gefühlen unauslöschlicher Dank¬barkeit , Liebe und Verehrung der Karlsruher Bürgerschaft fürden verewigten Fürsten Ausdruck verliehen ist."

Wie wir schon im heutigen Mittagblatt witteilten , ist die
Zahl der niedergelegten Kränze eine recht beträchtliche .Zahlreiche militärische Korporationen brachten Kränze , ebensoder Badische Frauenverein und viele Privatpersonen bekundeten
durch Niederlegen von Kränzen ihre Anhänglichkeit an das
Grotzh . Haus .

Die militärischen Gebäude hatten den ganzen Tag Halbmast
geflaggt .

Telegramme der „Bad . Prefte ".
= Norderney , 28 . Sept . Der italienische Botschafter uk

Berlin ist zum Besuch des Reichskanzlers hier eingetroffen .
bd Mainz , 28. Sept . Ueber die neue Weinstener macht die

„Deutsche Weinzeitung"
folgende interessante Angaben: Betroffen wer-,den sämtliche anf Flasche» gefüllte Weine im Inland und alle Flaschen¬

weine, die nach Deutschland eingeführt werden. Zölle und einzelftaat»
liche Steuern werden nicht abgerechnet. Flaschenweine bis zu 1 JC,
zahlen eine Grundsteuer von 10 I . lleber eine Mark treten folgende
Zuschläge ein : bis 3 M 20 4 , &i§ 6 JC 50 4 , bis 10 Jl 1 X btf 20 ’JC,2 Jl und über 20 Jl 3 Jl . Die Schaumweinsteuer wird auf 1 «ck! er¬
höht. Halbe Flaschen zahlen die Hälfte der Steuer . Rur der Exportbleibt steuerftei.

— München, 28. Sept . ZumBesuch des spanischen königspaare »
ist die Stadt reich geschmückt. Die Ankunft erfolgte % 11 Uhr. Zur Be¬
grüßung hatten sich der Prinzregent und die Spitzen der Behörden ein¬
gefunden. Der König trug bayerische , der Regent spanische Artillerie-
Uniform. Das Publikum brachte den Fürstlichkeiten stürmische Ova¬
tionen dar . In der Residenz Werreichte der Regent dem König das
Großkreuz des MilttärverdienstordenS, Prinzessin Ludwig alz Hof -
meisterin der Königin den Thereftenorden. Die Königin.Mntter von
Spanien ist heute vormittag nach Wien abgereist.— Kopenhagen, 28 . Sept . Die Session des Parlaments ist heute
eröffnet worden. Von Storthing und Volteething wurden die bis¬
herigen Präsidenten wiedergewählt.

= Wien , 28 . Sept . Fürst Ferdinand von Bulgarien ist
gestern nach Deutschdorf -F elka in Unga rn abgereist .
Zur Reform - und Revolntiouöbewegnug i» Arrtzland.— Petersburg , 27 . Sept . In einer gestern hier abgehaltenen
Versammlung von Studenten der hiesigen Universität wurde mit 2300
Stimmen gegen 72 Stimmen bei 88 Stimmenenthaltungen beschlossen,
einen allgemeinen Ausstand der Studenten zu erklären, falls weitere
Zwangsmaßregeln der Regierung gegen die Studenten erfolgen sollten .--- Tiflis , 27. Sept. Gestern wurde hier neben einem Hanse
ein großes unterirdisches Nomöen - und Zvaflenlager eutdecht .
Die Zahl der gestmdeuen fertigen Bomben beträgt etwa
h u n d e r t . Das Versteck des unterirdischen Lagers ist derart ge-,
wählt , daß der Zugang sich im Kamin deS Hauses befand. Hier
führten zunächst siebzehn Stufen hinab und dann ein sechs Meter
langer Gang in einen weiten gewölbten Raum , über dem eine Laube
mit gußeisernen Pfosten errichtet war . Die Pfosten waren hohl und
dienten dazu , der »uterirdischen Niederlage frische Luft zuzuführeu.= s Wilna , 27. Sept . In der vergangenen Nacht wurde auf dev
Station Besdany ein Postzug, in dem sich eine militärische Wache befand,von Räubern überfallen , mit Bomben beworfen und beschossen. Ein
Gendarm wurde getötet, fünf andere Person«« verwundet. Die Räuber
drangen in den Postwagen ein, ranbtrn einen Teil der Beldbriefe und
entflohen darauf . Auf den benachbarten Stationen wurden einig« ver¬
dächtige Personen verhaftet. Auf - em Bahndamm wurden sechs Spreng¬
geschosse gefunden. _

Die türlisch -vulgarische « Beziehungen .
— Sofia , 28 . Sept . Gestern abend fand eine von mehreren

Tausend Personen besuchte Versammlung statt , in der die Besitzergrei¬
fung der Orientbahn durch die bulgarische Regierung gebilligt und der
Regierung Unterstützung versprochen und sie aufgefordert wurde , die
Bahnstrecke nicht zurückzugebe «. Auch in Rnstschnk und in mehreren
südbulgarischen Städten fanden ähnliche Versammlungen statt .

— Sofia , 28. Sept . Der österreichisch-ungarische GeschäftsträgerEzernin protestierte gestern bei der bulgarische« Regierung im Aufträgeder österreichisch-ungarischen Regierung in der Angelegenheit der Weg¬
nahme der Strecke der Orienttmhn durch di« bulgarische Regierung. Dis
bulgarische Regierung wird nach einer Ministersitzung die nach dem heute
erwarteten Eintreffen des Ministerpräsidenten aus Wien stattfinü-et , den
Protest beantworten.

— Sofia , 28 . Sept . Der deutsche diplomatische Agent hat sich
heute dem Protest des österreichisch-ungarischen Geschäftsträger » wegender Wegnahme der Orientbahn durch die bulgarische Regierung ange¬
schlossen und dessen Forderung auf Herausgabe der Bahn und Wieder¬
herstellung des status quo ante unterstützt.

3um deutsch-französifchenZwischenfall itt Casablanca .bd Paris , 28. Sept . Nach Ansicht informierter Kreise wirft der
Zwischenfall von Casablanca verschiedene Fragen des internationalen
Rechtes auf und dürste keine besonderen ernsten Folgen nach sich ziehen.Die Regierung hat bereits von General d'Amade einen genauen Bericht
verlangt , welcher mit dem deutschen verglichen werden soll , bevor weitere
Entschlüsse gefaßt werden.

Der Korrespondent des „ Matin " in Casablanca befragte den
General d 'Amade wegen der deutschen Forderung auf Freilassung der
verhafteten Deserteure . Der General antwortete : Wir befinden unS
hier in einem militärisch besetzten Gebiet und im Kriegszustände. DasMilitär -Strasgesetzbuch besagt, daß auf vorgerückten Posten gegen De¬
serteure geschossen werden dürfe. Wir haben die Deserteure nur ver¬
haftet und damit nur ein Minimum des uns zustehenden Rechtes
ausgeübt .

Der „Matin " mekdet hierzu in anscheinend tendenziöser Absicht aus
Casablanca : Infolge des neuesten Zwischenfallessei die feindselige Stim¬
mung zwischen Deutschen und Franzosen im Zunehme» begriffe« und
man befürchte weitere Zwischenfälle . Die nicht,deutschen Desetteure be¬
dauerten nunmehr ihr Verhalten und beschuldigten bi« deutschen Legio¬näre , sie zur Desertation aufgewiegelt zu haben. _ _~30F ' Weiteren Text siehe Seite 3 und 6 . "ML
jv 1 C i g Größte» HotelCentral -Hotel jffSL.
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Der «eunte Tag für Denkmalspflege. |

— Lübeck, 24. Sept . Der neunte Tag für Denkmalspflege, der
gestern mit einem Begrützungsabend im Ratskeller eröffnet wurde,
beschäftigte sich in seiner heutigen Hauptsitzung mit einer Reihe inter -
effanter Fragen , unter denen besonders die von Ministerialrat Kahr-
München in längerem Vortrage besprochenen „neuerlichen Maßnahmen
aus dem Gebiete der Denkmalspflege in Bayern "

, das von Hosrat
C. Gurlitt -Dresden behandelte Thema „Die Freilegung und Um¬
bauung alter Kirchen" und der Vortrag des Pros . Dr . Clemen-Bonn
über die „Erhaltung der Grabdenkmäler und der Friedhöfe " eingehende
Erörterung fanden .

Geh. Hofrat Dr . v. Oechelhäuser-Karlsrnhe , der die Versammlung
leitete und auch den Jahresbericht erstattete , gab bemerkenswerte Mit¬
teilungen über das Heidelberger Schloß, in denen er u . a . ausführte :
In der Angelegenheit des Wiederaufbaues des Heidelberger Schlcsses
ist keineswegs eine neue Wendung eingetreten , vielmehr steht der
jetzige Finanzminister genau auf demselben Standpunkt , wie sein Vor¬
gänger , daß er den Wiederaufbau und den Ausbau des Otto -Heinrich-
Baues für unerläßlich erachtet, während die Mehrheit der beiden
Kammern des badischen Landtages nur die volle Sicherung des jetzigen
Bestandes, also der malerischen Ruine , wünscht und dafür nur unter
der Bedingung eine größere Summe bewilligt hat , daß dadurch in
keiner Weise für eine vollständige Restaurierung präjudiziert wird.

Gegenüber verschiedentlichen Angriffen der Presse, daß der Tag
für Denkmalspflege gewiffe angeblich brennende Fragen nicht auf seine
Tagesordnung setze , erklärte v . Oechelhäuser, daß diese Angriffe meist
nur auf Unkenntnis der tatsächlichen Verhältnisse beruhen und daß
der Ausschuß nach wie vor nur solche Fälle und Fragen ausnehmen
werde, bei denen eine gründliche und sachliche Behandlung von vorn¬
herein derart verbürgt sei, daß ein nutzbringendes Ergebnis erwartet
werden könnte. Dagegen erachtete v . Oechelhäuser die zahlreichen, auch
polemischen Aufsätze in der Presse über Fragen der Denkmalpflege,
über Zerstörung und Verkauf von Kunst- und Naturdenkmälern als
ein erfreuliches Zeichen , daß an Stelle der früheren Gleichgültigkeit

- des Volkes in solchen Dingen ein reges Interesse getreten sei , der An¬
fang für jene allgemeine selbstverständliche Teilnahme des Volkes an
Frqgen der Kunst und der Denkmalspflege , die wir von ganzem Herzen
Wünschen müssen.

Weiter gedachte der Vorsitzende zahlreichen schwebenden Fragender Denkmalspflege , auch der lebhaften erfolgreichen Tätigkeit der staat¬
lichen Landesstelle für Naturschutz in Preußen unter Professor Dr .
Conwentz in Danzig , ferner der erfreulichen Tatsache, daß zum erstenMale an einer Technischen Hochschule eine eigene Dozentur für prak¬
tische Denkmalspflege errichtet worden sei ( sämtlich in Charlottenburg ) ,
endlich berichtete er über die Fortschritte des Handbuchs der deutschen
Kunstdenkmäler, das Prof . Dr . Dehio im Namen des Tages für Denk¬
malpflege herausgibt .

Tuberkulose-Konferenz.
*=* Ahlladekphia , 20. Sept. Die Tuberkulose - Kon¬

ferenz ernannte eine aus sieben Mitgliedern bestehende Kom¬
mission bereu Vorsitzender Professor Robert Koch ist , zur
Untersuchung und Verhütung der Gefahr von Tuberkulose -Infektion
durch Genuß roher Milch.

Die Jnteruationale Tuberkulosekonferenz v erlieh die inter¬
nationale Tuberkulose - Medaille in Gold , als höchste An¬
erkennung für erfolgreiche Arbeit auf dem Gebiete der Tuberkulose¬
bekämpfung : an Ministerialdirektor a . D. Exz. Alth off - Berlin,den Begründer der internationalen Tuberkulosevereiniguug , und an
Henry Phipps , den Stifter des Henry PhippZ -Tuberkulosc -Jnsti -
tuts in Philadelphia ; in Silber: an Geh. Medizinalrat Professor
Landouzy , den Präfidenten der französischen Tuberkulose - Gesell¬
schaft, ferner an Dr. Theodore Williams - London und Coni -
Buenos-Ayres.

Aus dem Lebe« des dänischen Jnstizministers Albert ».
— Kopenhagen, 26 . Sept . Aus dem Leben des verflossenen däni¬

schen Jnstizministers Alberti bringen die „ Münch. N . N. " bemerkens¬
werte Einzelheiten.

Ws junger Student hob er auf ein Sparkassenbuch, das ihm von
einem Freund zur Ausbewcchrung während eines Ferienaufenthaltes an¬
dertraut war , 800 Kronen — etwa 1000 M- — eigenhändig ab . Den
Bewag verzechte Alberti in wenigen Tagen in der Gesellschaft leicht¬
sinniger Frauen . Erst als der Freund mit Anzeige bei der Polizei drohte,
gestand Alberti feinem Vater dre begangene Unterschlagung ein , woraufdie Mittel zur Deckung aufgebracht wurden , und der Studienfreund von
einer Anzeige absah . In den ersten Jahren seiner Praxis als Ober-
gerichtsmuvalt in Kopenhagen gab Alberti schone immer mehr Geld aus ,als er verdiente . Als er einmal ein größeres Darlehen aufn -ehmen
wollte, verlangte der Geldverleiher von ihm eine Sicherheit durch Bürg¬
schaft . Alberti , der eine solche von keiner Seite erhoffen konnte, wußte
sich in der Weise zu helfen, daß er eine Bürgschaftskunde mit denk
falschen Namenszug seiner Schwiegermutter versah. Als Alberti zum
Fälligkeitstenmiri das Darlehn nicht zurückzahlen konnte , und die Gefahr
bestand, daß seine Schwiegermutter aufgrund der gefälschten Urkunde
in Anspruch genommen werde, offenbarte sich Alberti einem Kollegen ;
er bat ihn händeringend und unter Tränen , ihm zu Helsen . Der Kollege
ließ sich erweichenund gab Alberti die erforderliche Summe . So entkam
auch diesmal Alberti dem Arm der Gerechtigkeit.

Durch diese Erfolge kühner geworden, fälschte Alberti nicht lange
Zeit darauf einen Wechsel in Gemeinschaft mit einem Bekannten , der
bereits mehrere zweifelhafte Geschäfte vorgenommen hatte . Die Fälschung
wurde entdeckt. Der Mitschuldige Albertis nahm die ganze Schuld auf
sich , gegen das Versprecheneines namhaften „ Lohnes"

, der ihm auch nach,
der Verbüßung der ihm zuerkannten Strafe von Alberti ausgezahlt
wurde . Der „Freund " verlangte aber überdies jährlich von Alberti
grössere Schweigegelder, Heren Betrag .zuletzt dem Mimistergehaltpi
Mbertis glaichgekonunen sein soll .

Die Betrügereien und Fälschungen, die Alberti als Direktor der
Sparkasse und des Butterexportvereins verübte , fingen schon im Jahre
1894 an . Während der ganzen Zeit feiner Ministertätigkeit schwebte
Alberti so gut wie täglich in der Gefahr , entlarvt zu iverden. Es ge¬
hörte eine schier unmenschliche Geschicklichkeit 'dazu, in die Fälschungen
und Betrügereien ein solches System zu bringen , daß der eine Schwindel
durch den anderen verdeckt wurde. Dieser Arbeit unterzog sich der
Herr Justizminister mit der größten „Gewiffephastigkeit" . In regel¬
mäßig wiederkehrenden Zeiträumen schloß sich Alberti in sein Privat¬
kontor ein, wo er mehrere Tage und Nächte nach einander emsig arbeftete ,
um die ihm anvertrauten Kassen gegen einander abzubilanzieren und
die bevorstehende Revision durch falsche Abrechnungen, Quittungen und
Belege vorzubereiten . Alle Revisionen prallten an dem selbstsicheren
Wesen ab , das der mächtige Justizminister zur Schau trug . Den Revi¬
soren war er, wie seinen Untergebenen gegenüber, Despot. Ihm wagte
niemand zu widersprechen . War eine Revision — und einer solchen
mag der Herr Minister trotz aller Selbstsicherheit immer mit einigem
Herzklopfen entgegengesehen haben — wieder glücklich überstanden , rieb
sich der Hüter der Justiz die Hände, nahm vergnügten Erholungs -Urlaub .

Alberti ist zum zweiten Male verheiratet . Von seiner ersten Frau
ließ er sich scheiden , weil diese ein Liebesverhältnis mit einem Opern¬
sänger angefangen hatte . Welch sonderbare moralische Begriffe der
Exjustizminister in jeder Beziehung gehabt hat , geht daraus hervor , daß
er nach der Scheidung ein „Freundschaftsverhältnis " mit seiner ge¬
schiedenen Gattin unterhielt . So feierte er mit ihr in ihrem neuen
Heim uüd im Beisein des Opernsängers den Tag , an den: er mit ihr
25 Jahre verheiratet gewesen sein würde ! Ein „ reuiger Sünder " ist
Alberti auch jetzt noch nicht und wird es nie . Er trägt auch jetzt noch,
wenn er zur richterlichen Vernehmung geführt wird , seinen Kopf so hoch
wie zuvor. Dem Gefangenenwärter gegenüber hat er geäußert , daß L
Mtz , sei. Dänemark auch vom Zuchthause aus zu regieren !

Grossherzogi. Hoftheater
ma,rlsr "u .lie .

Montag den 5 . Oktober , 77 » Uhr abends
(Einlass 7 Ehr , Ende 9 1/, Ehr )

I. Abonnements- Konzert
des

Grossherzofllichen Hoforchesters .
Dirigent ; Dr . Georg Göhler .

Mitwirkende : Herr Engen d ’Albert , Frau Hermine
d ’Albert -Finck , Herr Hofopernsäng . Hermann Jadlowker .

Mitglieder der Karlsruher „Liederhalle “ .

PROGRAMM :
I . Teil .

Faust-Sinfoniefür gr, Orchester ,
Tenorsolo und
Mä nnerchor von

Pause von 10 Minuten,
II . Teil .

Kompositionen von Eugen d
’Albert.

I . Konzert Nr II (E*dur) für Klavier und Orchester.
(Vorgetragen vom Komponisten .)

2 . Vier Gesänge für Sopransolo u. Orchester. (Zum 1 . Male .)
Vorgetragen von Fran Hermine d’Albert -Finck.

3. ScherZO aus der Sinfonie (F- dur, op . 4) für Orchester*
Dar Beel stein-Fliigel ist aus dem Lager des Herrn Hoflieferanten

L . Schweisgut.

Preise der Plätze :

Hiermit wird zr>r Kenntnis ge¬
bracht , daß die Unterzeichneten Friseure
die Haarwäsche mit Pixavon in ihren
F risierkabinettcn für Herren und Damen
cingeführt haben .

Pixavon ist ein flüssiges Teer-
pröparat , das mittels patentierten
Verfahrens geruchlos ge¬
macht worden ist. Es wirst
durch seinen Teergehalt
direkt anregend auf dt.
Haarwuchs. — Di« reg«
müßige Pixavon - Haar¬
pflege kan « als di « gegen-
wärtig denkbar best« Me-
ihode zur «onservierung
der haar« empfohlen
werden .
II . Bieter , Kaiserstr. 223 . — WUh . Hager , Kaiserstr . 61. —
Jak . Heppes , Herrenstr. 25. — Amalie Hildenbrandt , Erb¬
prinzenstrasse 36, — W . Schmitt , Kaiserstr. 94. — Gust . Schneider ,
Herrenstr , 19 . — Wilhelm Schweizer , Karlstr . 17. — Frau Helene
Wagner , Douglasstr. 18. — Dar . Waerther , Kaiser -Passage 84 .

Balkon -Fremdenloge
Part .-Fremdenloge
1.Rang -Log .j
Balkon . (

2 .RangMitte | Ij
,^

t
t

Part -Logen/ ^ ;
Sperrsitze f I .Abt.

III . Abt .

3 .50,14 . -

2 . RangSeite{ J ^ t!
B.RangMitte ^ ; ^

*
;

3. Rang Seite . .
4. Rang Mitte . .
4 . Rang Seite . . .
2 . Rang t tehplatz
3. Rang Seite Stehpl .
4. Rang Mitte Stehpl .
4, Rang Seite Stehpl .

Mk .

Abonnements auf sämtliche 6 Konzerte werden bis inkl.
8 . Oktober Wochentags von 9—1 Uhr in der Kanzlei des
Grossh . Hoiheaters ausgegeben.

Der Verkauf von Einzelkarten für das I, Konzert findet zu
den üblichen Verkaufsstunden in der Vorverkaufsstelle des Hof-
thaaters sowie am Konzerttage an der Tages - und Abendkasse statt .
Im Vorverkauf werden keine Vorverkaufsgebühren erhoben.

Text- und Programmbücher k 30 Pfg. ebenda sowie in den
Hofmusikalienhandlungen des Herrn Fr . IJoert (Ritterstrasse ), des
Herrn Hugo Knntz , Kaiserstrasse 114 , und der Musikalien¬
handlung des Herrn Fritz Möller , Kaiserstrasse 221 .

Des Kenzart-Abennentenwerden dieselben kostenlos zngesanit .
Öffentliche Generalprobe :

Montag den 5. Oktober, vorm , ^ll Ihr.
Preis der Eintrittskarte 2 Hark . 13891

Konkurc- Uerkauf .

Das Schuhwarenlager des Kaufmanns Fritz Ohr in
Weingarten, bestehend aus gangbarer Ware aller gebäulichen Sorten
im Fakturenwert von ca. 4500 Mk. ist en bloc zn verkaufen .

Näheres beim Unterzeichneten.
Turlach , den 24. September 1908 . 8442a.3.2

Der Konkuvsrrevtt » alter :
üfeukum , Rechtsanwalt .

Stuttgarter Pianinos
vorzüglicher Qualität , modernster Rauart ,
132 cm hoch , von Ackermann , Kraus , Mädler , in der
Preislage von 600 —700 Mk , empfiehlt als un¬
übertroffen preiswürdig

H . Maurer , Grosstl. Hof! .,
12332.6.5 Friedrichsplatz 5.

freiefie Sie chussßöden
^ TTfMTTTTTTTT??Tmm .v 'vmrnmTrrTTTYf *Trt #f7 **r ^ * ' f ™ fT ?r

| mit meinem Bodenlack. Großartiger Glanz Größte Halt-
Ibarkeit. Sofort trocken . Per Pfund 50 Pfg . jede Farbe,
I Musteftarte u. Gebrauchsanweisung werden ins Haus gebracht.
« Auswärts von 10 Pfund an franko . — Rabattmarken .
I Drogerie Th. Walz , Kurvenstraße 17 — Tel . 189 .

Kochherde,Gasherde
komplette Kücheneinrichtnngen
und Badeinrichtnnge », Wasch.
Maschinen bei bequemer Zahlungs-
weisc . Strengste Verschwiegenheit.
Kein Abzahlungsgeschäft . Streng reell.

Offerten unter Nr. 11123 an die
Exped. der „ Bad . Presse" erb. 10.10

WMüesmlLL
836980.2.1 » ooustraße 27 . I. r.

EinJ ? Junker & Ruh -Ofen,
geeignet für Wirtschaft oder sonst
größeres Lokal zu verkaufe « . An¬
kaufspreis 115 Mk ., jetzt 70 Ml . 2.1
836996 RebeuiSftr . »0 , II

Silber -Zuchthasen,
auch alte mit Jungen u . belgische
Riesenrammler sind wegen über¬
fülltem Stall spottbillig zu verkaufen.
837030 Klanprechtstr . 27. I.

Preis einer
Flasche Pixa¬
von 2 Mark .

In allen
einschlägigen

Geschäften .
Sehrsparsam ,
im Gebrauch

6172a. 6 .5

Gelehrten ,
Schriftstellern , Sportsleuten u. a. ist zur
Förderung des Allgemeinbefindens , zur

Hebung des Appetites und des Kräfte¬
zustandes der Gebrauch vea

ueu, in flüssiger Form, süss und herb»
zu empfehlen . losioa

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Prima rauere Mostäpfel
(Württemberger)

per Zentner Mk . 3 .80 auf dem Bahnhof zu Mühlburg
zu haben. 836991

Freudestrahlend

besieht sich die HauSftau ihre Wäsche. — So prächtig
schöne Wäsche hatte ich noch niel Mit Seifenpulver
Schneekönig ist das leicht zu erreichen . 708»

L abrikant : Carl Gentner , Göppingen .

erteilt gründlichen Unterricht im

Weißnähen ?
Suchende wünscht daselbst ihre Aus¬

steuer anzuiertigen.
Gefl. Off. »nt. Nr . 837027 an die

Erved. der „Bad. Presse".

Kegelahend
Einige Teilnehmer gesucht.
Schristl . Anmeld . u. Nr. 13922 an.

die Erved. der „Bad. Presse". 2.1

SckaeiderinL» .
Offerten unter Nr. 637061 an die

Expedition der „Bad. Presse". 2.1
fäin neugeborener Knabe wird

in liebevollePflege gegeben ,
auch aufs Land. 837100
Zu erftagen Wilhelmstr . 69 , 4. St

Zu kaufen gesucht . Ein feines
Bertiko u. Diwan. Näheres unter
637020 i. d. Exp. d. „Bad. Presse".

jpmtttito,
in Nußbaum, erstklassiges Fabrikat ,
Hofpianosabrik Mand , Koblenz,
kurze Zeit gespielt , habe im Aufträge
eines hier wegziehenden Dirigenteu
sehr preiswert zu verkaufe « .

Fritz Müller ,
Mustkalienhandlung und Pianolager ,

Kaiserstraße Rr. 221.
8.1 Telephon 1988 . 39071

Diwan, Bettstelle , Rost , Matratze
und Waschtisch, alles guterhalten ,
billig zu verkaufe « . 637080
Ludwig - Wilhelmstr. 16 » II, r.

Lrachanrag .
Feiner Frackanzng, fast neu , für

mittlere Figur paffend, ist Ar ver¬
kaufen . Leopoldstr .2, pari . B370 &9t

i von 50—250 Ltr .
und größer, billigst

9 zu verkaufen.
13738.3.2 Schloßplatz 9, i. Hof.

eitungs-AMzettet
An dar

Hier «



U:

i:

9CC. 4DD Äbendklatt . Montag de» 28. Scvt. iDvr».
Sette .

kudott Vieser össts LszugsqusHs in

^ s .issrs 'brL .ssS 1 .53
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

Kompletten
Baby-Ausstattungen.

Neuanfertigungen in kürzester Frist . 13394*■ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ■

Wilhelm Schindler
Kassenschrankf&brikant — Karlsruhe

empfiehlt eich im Anfertigeu von

fener - and diebessicheren

Banktresor-Aiilagen
sowie von 13520.10 .3

Stablpanzer -Schränken.
Zur Verwendung kommt ausschliesslich harkortiseher
Stahlpamer , der weder tlurchgebolirt , noch ge¬brochen werden kann . — Chemisch gehärtete Eisenpanzer ,die nicht die gleiche Sicherheit bieten, wie die oben ge¬nannten , liefert meine Firma nicht.

r

8

Trauringe

Ausslellunes Lotter
[ 24?« SM*®*

Ein wirklich gewinn*
reicher und origineller

Plan .
ios 1
.( Porto und löste 26 Pfg .)

Zu haben in allen

fAiOtteriegesehäfteE
i sowie bei dem

1 GeneraI-TJB.teni6b9a .es
OscnrPetrenz . ßarmgtadt- — . . _ . . ..Ziehung bestimmt arm 7. u. 8 . Oktober in Darmstadt .

Carl Götz , Lotteriebank , Karlsruhe , Hebelstrasse 11/15 ; Gehr .Göhringer , Lotteriebank , G . m. b. H. , Karlsruhe, Kaiserstr . 56 ;Ludwig Michel , Karlsruhe.

UW

in '

6000

kSo “

o . R. P.
ohne Lötfuge ,
in jeder Fagon ,
nach Gewicht am billigsten beiB. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207 . Teleph . 2458 .

kamen Wiederaus der RastatterLotterte an meine w . Kund¬
schaft und werden sofort aus¬
bezahlt ; da alle 1 L- ark Geld¬
lotterien der Reihe nach verlegt
werden, empfehle als nächste
sichere Zweibrücker, Darm¬
städter , München .» Straß¬
burger und Weimar ä 1 .—,ll St . 10 . — , Straßburger
Krieger ä 110 13396 .2 .2

Carl Götz,
Hebelstraße 11/15 , Karlsruhe.

für Gas, Benzin, Benzol, Rohbenzol , Petrol , Sauggas eta .
Ueber 88500 Motoren mit 775000 PS . geliefert ,seit 44 Jahren erprobt und bewährt in allen Betrieben von

Gewerbe, Landwirtschaft und Industrie .
Hauptpriifiing der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft :

1902 : Kaiserpreis und 1. Preis. — —— 1907 : Alleiniger erster Preis.
« 300 erste Auszeichnungen , 24 Staatspreise . • 6353,24,16

Lokomobilen , Bauwinden , Lokomotiven ,
Motorboote , Bootsmotoren .

Beleuchtungswagen , Pumpwerke , Heizgas-Anlagen

Deutzer Diesel -Motor
für billige Rohöle , Solaröl , Gasöl , Paraffinöl etc.

Brennstoffkosten IV * dis 2 Pfg . die Pferdestunde .

Karlsruher Jalousie - und
Rolladenfabrik, G. m . b. H.

(Inh . Jason & Overhoff ) ^
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Rolladen a. li 0. Sitolrii
Zug -Jalousien , Rollschutzwänden
Roll -Jalousien nach bewährtem Pat.

Reparaturen prompt u. billigst
Fabrik DurlsoberAllee 59 . Fernsprecher 2323.

werden chic und elegant garniert . ]ältere Hüte modernisiert . Reiches !
Lager in modernen Hutfassons
u- sämtl. Putzartikcln. Billige
Preise, rasche Bedienung. lsaM I
Herrenstrasse 48 , II

Eigene Monteure,
Lager.

Ingenieur -Büro ,
Werkstatt .

flachen tsLberiihmt durch Kaiser
AachenerGasbadeofeh
Houbens Gasheizofen

findenViel Geld zu
durchAnfinchc «
von alten Brief¬
marken , wie
solche noch Vielaus
altenAktcn,Briefs
schäften und kfm .
Papierenvorhan¬
den. Ankauf gan¬
zer Sammlungen !
und Korrespondenzen. Bad. Ablö».
Marken Nr. (6. werden immer noch
angekaust und gut bezahlt . 5101s.

Anfragen Rückporto beifügen .
Carl Pforzheim .

MDcheKMHMEis .
E "" ^ ' 12 60Idu.Staarsmeda il Ie■ ‘ L - ,- - -

Houben Sohn Carl A G
Aachen .

8

,301a Jlmcua « i . Thür . 6.6
S.inj .-Fit !mr .-.Abitur .-(Ex .)

Schnell , ficher . Pr - frei.
Unterricht

Schwemmsteine
_ in allen Größen, in alter, harter Ware»Bimskies (Bimssand)

für leichte Betonarbeitcn (Decken, Gewölbe , Wände re .)
liefern prompt und billigst 5838*

Kiefer & Streiber ,Besitzer von Schwemmsteinfabrike « , « nd BimSsandgruben .
Gesellschaft er

'
undWerkäufer des Rheinischen Schwemmstein -Syndicates.

durch Puder und Schminke M verdecken, ist
nicht selten ein Verbrechen an der eigenen
Gesundheit . Man benutze die nach dem
genialen D . R . P . Rr . 138988 von 8 . Zucker& Co., Berlin , hergestellte, wunderbar
milde Zuck ° ob5Sciic . ärztl . euchfoblen
und tausendfach bewährt , Preis 50 Pfg .
(kleine Gcbrauchspackuilg) und Mk. l,S0(graste Geschenlpackung) in Verbindung
mit Zuck ? D -CrLme , dem herrlichstenund unnachahmlichsten Hautcreme , PreisW . 2,- , Probetuie 75 Pfg .

halt Fahrnisse « und Waren
werden jederzeit bei billigster
Berechnung übernommen , auchwerden einzelne Möbelstücke sowie
ganze Haushaltungen gegen bar
angekauft im 13021.6.5
AMMgesiWv .B. Hisehrnsnn ,

Jähriugerstratze 29 .

im
Zeichnen , Malen

(Blumen, Tiere usw ) Entwerfen von
Handarbeiten, wird von künstl . ge¬
bildeter Dame erteilt. 2.1

Offerten unt . Nr. L36434 an die
Exped. der „Bad. Presse "

. 2,2

Heiz
Elektrisch !

Wunderbare Erfolge, Wer bat Meldet«!?

[Fragen Sie in den entsprechenden Geschäften !] 71®
7
6*

Fäffer -Berkauf .
3 neue Ovals äffer von 400 bis

788 Ltr., sowie runde, versch. Größe,
hat $st verkaufen . B36835.2.2

Feni . Fellhaner , Küfermeister,
Waldstraße 54 .

Mälzerei ,
im bad . Mittel- oder Oberland ge¬
legen , wird zn pachte » gesucht.

Offerten unter Nr. 8438» an die
Expeditionder „Bad. Preffe" erb. 2.2

JeliellHein .
Hiermit bestelle ich die „ Badische Presse " (Karlsruhe)

für das IV. Quartal 1908

Hrt und Datum : Name und Wohnung :

zumal bei gleichzeitiger Anwendung der»ach dem nämlichen Patent hergestellte »,weltberühmten und im Gegensatz zu obigerallster st kräftig wirkenden ZuckersPatent -Mediztnal-Teife, Preis 50 Pfg.(kleine Packung, 15 %ig) und Mk. 1,50(graste Packung, 35 % ig, von stärksterWirkung ) , werden täglich berichtet . Jeder ,der bisher vergeblich hoffte, mache einen Ver¬
such. Für die zart - Haut der Kinder ver¬wendet die denkende Mutter Bitumoor -Kinder -Seifc , D. R. P., Preis 50 Pfg.<und Bitumoor -Kinder -Cröme , Preis*0 Pfg .. Doppeldose 70 Pfg ., das Edelste ,Beste und Reinste für die kindliche Haut .Ueberall zu habe «. Wo nicht, direkterVersand durch L . Zucker <L Co .» Berlin ,Potsdamerstr . 73.

Niederlagen in Karttruhe : Hof¬
drogerie Carl Roth, Parfüm . Herrn,Bielcr, Kaiserstr . 223, Drogerie Julius
Dehn, Nach!., Drogerie Th. Walz,Kurvenstr. 17, Drogerie Willi. Baum ,
Werderplatz 27 , Drogerie Georg Jacob ,Bernhardstr. 9, E. Oennig , L. KriegersDetail , Kaiserstr . 11. Mühlbnrg :
Strauss -Drogerie, Hardtstr. 21, Dur¬
lach bei Aug. Peter , Adlerdrogeric .
Engros bei t-sopolü Fiebig .

Stopf
IWelfchkoruI
in srilfüni. gefuittet Kitt

113299 empfiehlt 2.21
en gros <t eu detail

zu billigsten Preisen

h. 3. Hamburger ,
Kronenftraße 50 .

Wm Bettstellen
für Kinder « nd Erwachsene von7 Mark an bis zu dru feinsten.
Jul . Weinhef mer ,12736 Kaiserstr. 81J83, 10.4

Bon einem erstklassig. Möbel -
geschäfte (kein Abzahlungsge¬
schäft ) erhalten zahlnagskitdigePersonen ohne Jede PreiserhShnng

einzelne Möbel
kvinpletteEinrW

bei monatlicher ZahlnngSweisenud billigsten Preisen .
Tadellose Bedienung .

Strengste Verschwiegenheit .
Gest. Offerte « mit Bedarfs »

angabe befördert zur schnellsten
Erledigung unter Rr . 11592 die
Exped . der „ Bad . Preffe ".

2. Hypothek
mit 15990 Mark
ofort oder per 1. Januar gegen so¬liden Zinsfuß gesucht . Offertenunt.Nr. 8414a an die Expedition der
,Bad. Presse " erbeten . 3.3

Eiligei. Vertreter ^
gesucht ! 5
für scnsation ., neue, bewährte
Conservierungs - Mittel
(18. Div.) glänzend begut¬
achtet , enormen Absatz für :
Coilserviernug von Apsel »
wci „, Herstellung alkohol¬
freier Frucht - und Beeren »
Wcinel Für : Fruchtsäfte »Gurke », Bohnen , Saucr -
krant » alle Eouserve » , Mar¬
melade », GclocS , Fette ,
Margarine , Sahne » Mus ,
Mostrich , Krabben » Sülze »
Pökelfleisch » Ochsenmaul -
lalat , frisches Fleisch » Ei¬
gelb » Leinöl » für Früchte in
Schangläsern . I . Spezial »
fabrik : 8472»

Carl Cordes ,
Magdeburg .

von Hartung ’scheiniinpii
Cassel -Wilhelmshöhe .

1886 staatl . konzess .
Ueber 2000 Eins. u . Fähnriche,über 500 Prim . u. Abit. erfolg¬
reich vorbereitet. 7709a.15 .12

Bas M derWitze,
Eine .Million Dummheiten , auf¬

gejagt v, Wiener , Berliner u . Ham¬
burger Spassvögeln . Preis 1 Mk,

Zn beziehen durch A. Gftnther .Versandhaus , Börnestrasse 22
Frankinrt a. M. 185. 7201a20.13

Eeminarist erteilt Anfängern
Biolinunterricht .
Offerten unter Nr. 836913 an dir
Exped . der „Bad. Presse * erbeten .

50—«n
nachweisbare
MindeftRente

und hohen Kursgewinn bietet
der Ankauf streng solider und
sicherer Jndnstricpapicre (Kohle).
Beteiligung auch mit kleinerem
Kapital möglich. Referenzen
erster Großbanken. Seltene Ge¬
legenheit . Gest. Anfragen unt.
Nr. B36141 an die Exped . der
„Bad. Presse " erbeten . 3 .2

Metzgerei rr«-
Wurstlerei

zu verkaufen .
Eine seit 30 Jahren

in der Stadt Kehl v .
Eigentümer mit groß¬
artigem Erfolg betrie¬
bene Metzgerei u.Wurst-

__ lerei ist altershalber zu
D verkaufen . Das Ge¬

schäft ist modern ein¬
gerichtet u. erfreut sich
einer schönen , anhäng¬

lichen Kundschaft. Für einen tücht .
Fachmann eine gesicherte Existenz.

Weitere Auskunft erteilt die
Agentur Leopold Kanfaann

5.5 in Kehl a . Rh . 7802a

Schöne antike Kommode für 65
Mark z« verkaufen . B36955.3.2

Lefsingstraße 33 , im Hof.
Ein zweitüriger EiSfchrank zu

verkaufen . B36846 .2.2
>P »o« str «ße 23 , IL

Rlein -Auto ,
Eiucylinder,Wasserkühlung,Zweisitzer ,6 •/, PS. mit Verdeck, Laternen :c.,
beinahe neu , für Mk. 1800 .— zu
verkaufen .

Offerten unter Nr. 13841 an die
Httedition der »Bad. Presse ", 2.2

Ä Bügelofen
wird zu kaufen gesucht . B36975

Näh. Zähringerstr . 25 » 2. St .

bll Xassenschränke
wegen Zahlungsschwierigkeiten
grösseren Abnehmers nicht ab¬
geliefert, im Detail su En¬
gros - Preisen abzugeben ,la , Fabrikat . Offerte sub
5512a an die Exped , d. - Bad.Presse“.

Herd -Lager .
Gcbr. Herde verschiedener Größe

billig abzugeben 836952
Schlossere: Print «, Gdrtenstt. 10.
4 Pferde , für jedes Geschäft ge¬

eignet , zu verkaufen . 836958
Bernhardstratze 5.

Stcp,dcikc„,N.7L°'LL
umzugshalber sehr billig abgegeben.B36970 Douglasstraße Ly, vt.

l Bmirkgil BfKi
Lefsingstraße 33 , im Hof.

Fahrrad
zu verkaufen . B36942
Dnrlach , Kronenstraße i , S. 6t .

Verkaufe einen 6 Man.alten, glatthaarigen,
deutschen Pinscher -Rüde . Johann
Schneider , Beiertheim , Marie »
« lerandrastraßo 32 . B36921
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SbLvclt - Os .sirio Stadt - Casino

28 Septembre —- 15 Oetobre
Grande Exposition Vente

WWVW ■ M > m M

Tapis d ’ Orient
Anciens et modernes

par la grande maison d ’
importation Po ChclYcHl

8502

10 Rue Republique. 6 Corraterie . 39 Rue St Ferreole .

Nota. Sous les tapis exposes sont des pieces artistiques achetees en vue du goöt de la noblesse et de l’aristocratie francaise .

Vekauntnraehung.
Die Revision * r& Katasters der land - und forst¬

wirtschaftlichen Unfallversicherung betreffend.
Gegenwärtig findet die Revision des Katasters der land - und sorst-

wirtschaftlichen Unfallversicherung für Karlsruhe einschließlich der Vor¬
orte Beiertheim . Rintheim und Rüppurr , sowie die abgesonderte Ge¬
markung Hardtwald statt . Betriebsunternehmer , welche seit Oktober
v. Js . ihren Betrieb eingestellt, neu eröffnet oder in einem für die
Abschätzung erheblichen » Maße eingeschränkt oder erweitert haben, werden
hiermit aufgefordert , uns hievon binnen einer Woche Anzeige zu er¬
statten. Das Kataster liegt während dieser Frist beim städtischen
Sekretariat für Arbeiterversicherung, Rathaus Zimmer Nr . 84 , Ein¬
gang von der Zähringerstraße , und bezüglich der Vororte bei den be¬
treffenden Gemeindesekvetariaten zur Einsicht auf .

Für unrichtige oder nicht rechtzeitig erstattete Anzeigen können die
Betriebsunternehmer nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen mit
Strafe belegt werden. iZggg

Karlsruhe , den 24 . September 1008.
Das Bürgermeisteramt «

Dr . Horstmann . Reber.

Ttorikursverfahren .
Ueber das Vermögen des Kaufmanns Albert Echtlc in Karlsruhe ,

Luisenstraße, wurde heute am 28. September 1908 , nachmittags 4 Uhr,
das Konkursverfahren eröffnet. Der Rechtsanwalt Dr . Bielefeld hier
wurde zum Konkursverwalter ernannt . Kouikursforderungeu sind bis
zum 14. Oktober 1908 bei dem Gerichte anzumelden. Es ist

'
zur Be¬

schlußfassung über die Wahl eines andern Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretendenfalls über die in
§ 182 der Konkursordnung bezeichnten Gegenständ«, sowie zur Prüfung
der angemeldeten Forderungen auf Freitag den 23 . Oktober 1908, vor¬
mittags 10 Uhr, vor dem Großh. Amtsgerichte Karlsruhe , Akademie¬
straße 2B, 8 Stock, Zimmer Nr . 60, l-lermin anberaumt . Allen Per¬
sonen , welche ein« zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind, ist aufgegeben, nichts an den Ge -
meinschulhner zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auf¬
erlegt, vom Besitze der Sache -'nd von den Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 23 . Oktober 1908 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 24. September 1908.
Grüner , Gerichtsschreibcr Großh . Amtsgerichts III .

In dem Konkursverfahren über das Vermögen der Frau Emma
Egetenmeier Witwe in Karlsruhe , Akademiestvaße 66 , ist Termin zur
Abnahme der Schlußrechnung bestimmt aus Mittwoch den 14. Oktober,
vormittags 11 Uhr, vor dem Großherzoglichen Amtsgericht Karlsruhe ,
Akademiestratze 2A , 3. Stock, Zimmer Nr . 17. Die Gebühren und Aus¬
lagen des Verwalters wurden auf 300 Jl festgesetzt.

Karlsruhe , den 23 . September 1908 .
Gerichtsschreiber des Großherzogliche» Amtsgerichts I .

Katzenberger , Amtsgerichtssekretär.

Voll der Reise zurück.
M med . Levinger
Wesfeidstr . 67. Fernspr. 1380.

Kleidermacherin,
durchaus tüchtige, empfiehlt sich in
und außer dem Hause . B37074 .2.1
Fm Schaefer, Steijecftr. 105 , III.
Möbelwagen

bott hier nach Mainz für Anfang
Oktober gesucht . Off. «. Nr. B37057
an die Exp , der „Bad . Presse " erb.

50 Mk. Belohnung
Demjenigen , der meinen
kurzhaarigen , braun u.

weiß gefleckten

Jagdhund
(GebrauchShund ) , mittlerer Größe,
wieder bringt . Der Hund, der auf den
Name» „ Riko " hört, ist am 26. Sept.
gegen 12 Uhr mittags, auf der Jagd
m Linlenheim durch Schußscheue

entlaufen. ^«
Er trug Halsband mit meinem Namen
und DreffurhalSband. 2.1
Profeffor Julius Bergmann ,
Karlsruhe » « unsenstraße 13.

Vor Ankauf wird gewarnt. B37085
Eine bereits noch neue Singer

«rähmaschiue billig zu verkaufen .
537087 Friedeuftr . 23 . 2 . St .

Broschüre r . . .
BSchadloshatiung r o
■ v. Erfindern d . d . &
■ PatentanwaltsbÜro Karlsruhe ^ ; SI
■ ÜÜMKriegstr. 7 9

MM. Klsvittulckrrißt
erteilt tücht. Klavicrlehrcrin in und
außer dem Hause bei maß. Honorar.
B s ,°41 Ar . Lisa Isemberg ,

Schützenstr afte 25 , 3. Stock.

Junger
sucht Nähe Msucht Nähe Marktplatz guten Priv .
Mittags - » > Abeudtisch. Gleich¬
zeitige Gelegenheit zur franz Kon¬
versation wird bevorzugt . Offert, m.
Preisangabe bitte u. Nr . 837060 an
die Exp . der . Bad . Presse " zu richt.

ficirat,
ebenbürtig , wünschen zwei ült . kinder
lose Witwen mit je 10 000 Mk„ sowie
über 2» vermögl . Kraul , (schwäb .
u. badische ) aus Stadt u. Land. Ans¬
wahlliste u. Näheres, vorerst ohne
Adr. , sendet nur gegen Einschreide-
briefporto: Heinrich Braun in
Oehringe « (Württbg.). 8608»

Annonce bitte mitzuschicken .

Für Heirats-Lustige.
Gegen Eins, von 60 Pfg . in

Briefmarren erh . Sie uns. Prospekt.
Diskr . u. verschl. Brief . „Fortuna ",
Int . Institut , Postfach Nürnberg 5,
Therestenstr. 7777»

Vorigen Monat verlor ei» Lehr
ling seinen Glaser-Diamant . Der
redliche Finder wird gebeten, denselben
gegen gute Belohnung ans dem städt.
Fundburcau abzngeben. B37007

Hochbanarbeiten , w
Zur Erbauung eines fteistehen -

den Stallgebäudes aus den W. St .
31 und 36 sowie auf den W . St .
44a und 41 der Kraichgaubahu,
sollen die nachverzcichneten Ar¬
beiten nach Maßoabe der Verord¬
nung Gr . Finanzministeriums vom
3 . Januar 1907 öffentlich ver¬
dungen werden :

Erd - und Maurerarbeiten ,
Zimmerarbeiten.
Die Erd- und Maurerarbeiten

werden : ".r für je 2 Stallgebäude
zusammen und zwar für W . St .
31 und 36 bezw . W . St . 44a und
44 vergeben , die Zimmerarbeiten
dagegen nur für alle 4 Stall¬
gebäude zusammen.

Die Zeichnungen und das Be-
dingnisheft liegen auf dem Dienst¬
zimmer des Bahnmeisters in Fleh-
ingen zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebotsvcrzeichnisse ab¬
gegeben werden .

Die auf Einzelpreise zu stellen¬
de!: Angebote sind verschlossen,
portofrei und mit entsprechender
Auffchrift versehen , spätestens bis
Frertag den 9 . Oktober d. I . , nach¬
mittags 4 Uhr , an die unterfertigte
Stelle einzurcichen . 8465»

Zuschlagsfrist 2 Wochen.
Bruchsal, 24. September 190S .-

Gr . Bahnbauinspektio».

Mil«
Für das Wirtschaftsgebäude des

neuen Laudesgefängniffes in
Mannheim -ind nach Maßgabe der
Verordnung Großh. Ministeriums
der Finanzen vom 3 . Januar 1907
die nachgenannten Arbeiten zu ver¬
geben :

Boden - und Wandbeläge ( 3 Lose
zus . ca . 1600 qm ) ;

Schreinerarbeiten (Türen , ca.
230 qm ) ;

Tüncherarbeiten ( Oelfarbenan -
strich, ca . 1500 qm ) .

Arbeitsauszügc werden gegen
Erstattung der Selbstkosten bis ein¬
schließlich 5. Oktober ds . Js . auf
unserem Baubureau — Herzogen -
riedstraße — an Wochentagen von
8— 12 Uhr abgegeben , woselbst auch
die Bedingungen und Zeichnungen
eiugeschen werden können .

Die Angebote sind mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen , ver¬
schlossen und portofrei bis

Dienstag den 6. Oktober 1908,
vormittags 10 Uhr ,

cinzureichcu . Die Eröffnung der
Angebote findet um die genannte
Zeit im Beisein etwa erschienener
Bieter statt. 8483g

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Mannheim, 22 . September 1903.

Bauleitung für den Neubau eines
Laudesgefängniffes in Mannheim.

Weniger .

Pferdeversteigerung.
Am Donnerstag de« 1 . 10 . 08

vormittags 11 Uhr findet im
« rtillerie -Kasernement t« Lahr
i./Baden die Versteigerung von 2
ansgemnsterte « Pferden der II .
Abteilung Feldartillerie- Regimeuts
Nr . 66 gegen Barzahl , statt , «.s-« , ..

Zwetschgen,
beste , schönste, gutgereifte Früchte , ver>
sendet 4 Ztr . « Mk. 8231a .l0 .8
Fr . Hüller , Wmsmid ,

Sicher» b. Bühl (Baden ).

Sang ! !!

!l
Gr . Wasser - und Straßenbau¬

inspektion Rastatt vergibt im Wege
öfftntlicher Verdingung die Hcr-
stellungsarbeiten für die Verlegung
der Landstraße Nr . 1<- beim Kehler
Tor in Rastatt in 2 Losen .

Los I , Erd - u. Chauffierungs -
arbeiten :

Erdlösen 2610 cbm , Erdtrans¬
port 2100 cbm , Gestück 420
cbm , Schotter 300 cbm .

Los II , Gehweg - u . Rinnenanlagc :
Wiede rversetzen von Rand¬
steinen 260 m , Rirmenum -
pflastevung 125 qm , Rinnen¬
neupflasterung 160 qm .

Angebote sind verschlossen und
portofrei mit Auffchrift „ Stratzen -
verlegung beim Kehler Tor " bis
Dienstag den 13 . Oktober 1908,
vorm. 10 Uhr , aus dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion einzureichen,
woselbst die Eröffnung der Ange¬
bote stattfindet.

Zuschlagsfrist 2 Wochen .
Pläne und Bedingungen liegen

auf dem Geschäftszimmer der In¬
spektion während der üblichen
Dienststunden zur Einsicht offen .
Ebenso können kostenlos Angebots¬
vordrucke erhoben werden. Verding¬
ung und Vortragsabschluß geschehen
gemäß Verordnung des Ministe¬
riums der Finanzen vom 3. Januar
1907 . 8480a

100000
Dosen

Br . Huhns
EdelweiftcrSme

1

1.50 u. Seife 60,
im Gebrauch . Die I

, einzig wirklich
empfehlenswerte Haut -
crbme.Eezielt auffallende
Schönheit , Jngendfrische
Entfernung aller Hant - |

| Unreinheiten n . Sommer¬
sprossen. Rnr echt mit !
Name » Br . Huhn . Fra . j
Huhu , Kronen » Pars .,
Nürnberg . Hier : Hern « , j
Bieler , Pars «, Boifee »
strafteSLSsow . i. Apoth ,
Drog . u . Pars . 7808» 1

Einige Herren erahlten sehr guten
Mittagtifch 60, Abendtisch 40.
337060 Adlerstraße 5, 1 Tr .

Wirklich guten , sehr preiswerten
Mittag - nnd Abendtisch erhalten
bessere Herren. 19931 .5 .1

Lesstngstraße 74, UL

Metall -

Das
be -

terDlfiffeniirpufSei
Metalls
schnell.

Allein . Fabrik . -
Fritz Schnlz sau. A.-B., Leipzig .

sucht 100 Mark sofort
zu leihen . Sicherheit vor¬

handen . Hoher Zins . Pünktliche
Rückzahlung . Gefl. Offerten unter
Nr. 836988 an die Expedition der
. Bad . Presse " erbeten .

Wer würve besserer Dame 50— 60
Mark leihen ? Pünktliche Rückzahlung
nach Uebcrcinkunst . 837107

« . » »» , Bahnpostlagernd .

VeHopen
gingein Damenschir « am Sonntag
aus dem Phönix-Sportplatz . Bitte
denselben abzugeben gegen Belohnung
837090 « dlerstr . 22 . 3. St ., rchts.Weg. großen Warenbedarfs erzielen

iitl . Herrschaften staunend hohe Preise
für getrag. Herren - u. Damenlleidcr,
Schuhe u. Stiefel usw. 837014 4.1 - , 0„„ 0„ - . . . ..
Birubanm , Markgrafenstr . 17 , i 837073 Kurvrnstratze 4, 1. St .

Herd gut erhalten, wegen Weg-
» zug billig z» verkaufen.

Tödes-Anzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekann¬

ten mit, dass unsere liebe Mutter , Schwiegermutter
und Grossmutter 837010

FrauFriedrichLßpp Wwe .,
Berta geh. Völker,

heute nachmittag 5*/, Uhr von ihrem schweren Lei¬
den in einem Alter von 57 Jahren durch einen sanf¬
ten Tod erlöst wurde.

Um stille Teilnahme bitten :

Friedrich Lepp , Hofbäcker.
Berta Lepp .
Fanny JLepp , geb . Freudenberger .
Elisabeth Heidt , geb . Lepp .
August Heidt , Kaufmann .
Weingarten , 27. September 1908 .

Die Beerdigung findet Dienstag den 29 . September
1908 , nachmittags 4 Uhr, in Weingarten statt .

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat cs gefallen, unseren lieben

Vater und Bruder

Valentin Gerstner
heute morgen 4 Uhr nach langem , schweren !, in großer Geduld
ertragenem Leiden, zu sich in die ewige Heimat abznrufen.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Beerdigung : Mittwoch mittag halb 3 Uhr.
Trauerhaus : Zähringerstraße 13. 837091

Todes-Anzeige.
Gestern früh verschied saust

nach schwerer Krankheit mein
lieber Mann und Vater

Jakob Merkle
Küfer

im Alter von 89 Jahren , wovon
wir Verwandte und Bekannte
in Kenntnis setzen.

Die trauernden Hinter¬
bliebenen :

Marie Merkle
und 4 Kinder .

Die Beerdigung findet Diens¬
tag de» 29 . d . Mts ., mittags
3 Uhr statt . 836997

TrauerhauS : Scheffelstr. 24,1.

Im Weis- uni) BsstMes,
sowie in/korsettreparat«ren aller
Art euipfiehlt sich 837096 .3.1
Frau Beek , Rheinstr. 88 , 3. 6t,

e W
in der Nähe von Karlsruhe (Wasser¬
jagd) wird Umstände halber abge¬
geben . Offerten unter Nr. 847Sa an
die Exped. der »Bad. Presse" erb. 2.1

Städtische Gewerbekademie
^ _ Friedber § i . Hessen.

für Maschinenbau , Elektrotechnik ,
Bauingenieur -Wesen , Architektur

und Automobilbau .
Programme durch das Sekretariat .
Beginn des W . S . am 27 . Oktober .

Vorkursus am 5 Oktober .
7672a,6,6

ft Brauerei M
Kleinhändler.

Welche bestrenommierte
Branerei ob. Weinha « b-
lung würde mit tücht. , geschäfts¬
kundiger Dame in Verbindung :
treten zwecks Gründung einer
solid , fichereu Existenz ?
Offerten unter Nr . BS7064 an
die Exped . der , Bad . Presse "
erbeten .

Zu verkaufen : ein Sofa 8 Mk., ein
Ucberzichcr 4 Mk>, ein Paar bereits ,
neue Herren -Schnürschuhr Nr . 40, ,
weil zu klein , 5 Mk. 837002 .
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Vom internationalen preffekongretz.
— Berlin , 27. Sept . Der Internationale Presiekongreß hieltgestern seine

vierte Arbeitssitz « ngab. Eingeleitet wurde diese mit der Verlesung einiger Begrüßungs¬telegramm« von dem Verbände russischer ^,ournalisterwereine aus Mos¬kau und dem serbischen Journalistenverein aus Belgrad , die mit leb¬haftem Beifall ausgenommen tourden. Dann trat der Kongreß in seinenoch sehr reichhaltige Tagesordnung ein und nahm zuerst einen Vortragvon Otturiuo Raimondi (Italien ) "der die
Herabsetzung der Telegraphen - und Posttarife für di« Preffeentgegen. Zu diesem Gegenstand erstattet den Bericht über die Sonder¬stellung der periodischen Preffe cuf Grund eines schriftlichen Reeftatesvon Dr . Bulhaud (Paris ) der Sekretär des Verbandes der Wiffen-schastlichen Preffe, C- rnet .

'
Die gleichste Frage behandelt für Deutsch¬land der Leiter der Verlagsanstait «Union" Dr . Meißner .Im Eingang seiner Rede hob er den Unterschied Livischen der Stel¬lung der französischen und der deutschen Preffe hervor. Die französischePreffe sei mehr auf Einzelverkauf eingerichtet, die deutsche auf dauerndeAbormementslieferungen; das gebe ihnen auch eine verschiedene Stel¬lung zu den Posttarisen . Redner legte dann die zurzeit in Deutschlandgeltenden Bestimmungen über die Beförderung der periodischen Zeit¬schriften dar . Die Verscunmlung stimmte den Vorschläge « der Refe¬renten zu. Diesem Teil der Versammlung hatte im Auftrag der Reichs -regierung der Direktor im ' Reichspostamt Kühler beigewohnt.Der nächste Gegenstand der Tagesordnung war der Bericht über dieTätigkeit der hisherige« Preffekongreffeund ihre Entwickelung und Förderung durch das Zusammenwirken derPresseverain«. Die Berichterstatter Singer , Schweitzer , Schütz« undStolz für Deutschland, Janzon für Schweden und Taunay für Frank¬reich haben gemeinsam ein Werk ausgearbeitet , in dem sie die Beschlüffealler bisherigen elf Kongresse übersichtlich zusammengestellt und die Ent¬wickelung der Pressekongresse anschaulich dargeftellt haben.Zu ihrem Berichte erbittet sich das Wort Graf Hoensvroech(Berlin ) : Der erste Internationale Presiekongreß zu Antwerpen hatteeinen bedeutsamen Beschluß über die Freiheit der Preffe gefaßt . Ichbitte Sie , in Anbetracht der literarischen und journalistischen Verhält¬nisse verschiedener Länder , diesen Beschluß heute zu erneuern und mitallem Nachdruck zu erklären, daß di: Freiheit der Preffe die unentbehr¬liche Grundlage ihrer Tätigkeit und das unentbehrliche Förderungsmittelfür de« Kulturfortschritt und den Bölkerfrieden bedeutet. Wir werdendadurch im Geiste des großen Preußenkönigs handeln, der das Wort ge¬sprochen hat : «Die Gazetten sollen nicht genieret werdenI"

Die Versammlung stimmte dieser Anregung unter vielen Beifalls¬kundgebungen einheitlich zu . Es folgte die Erörterung von Vorschlägenfür die Berliner Konferenz zur
Revision der Berner llebereinkunft.Referent Redakteur Schütze .(Berlin ) sprach u . a . die Hoffnung aus ,daß die Berliner Konferenz über den .Internationalen Urheberschutz, diesin nächsten Monat zusammentritt , die Borschläge der dentschen Reichs¬regierung annchmen möge , die den Wünschen der Presse in weit¬

gehendstem Maße entsprechen . Im übrigen könnte man sich auf die Bor¬schläge der Association internationale artistique et literaire zueigen machen . ,(Zustimmung.)
Die Versammlung schloß sich diesen Ausführungen einstimmig anund hob auf Antrag Raqneni (Paris ), noch besonders hervor,, daß sieals das erste und Wichtigste der neuen Konferenz die Berrinhritlichungdes internationalen Urheberrechts ansieht.
Letzter Gegenstand der Tagesordnung war die Frage des ^/ \ fliegenden Gerichtsstandes der Preffe.Berichterstatter Dr . A. Hablützol empfahl nach einer Uebersicht überdie bisherige Rechtslage in den verschiedenen Länder« und über diefrüheren Beschlüffe der Internationalen Preffekongreffe folgendenAntrag :
Bei Pveßheliften ist der Gerichtsstand des Deliktes an dem Orte ,wo das angekwgte Fmprimat yerausgegeben wird . Der VerantwortlicheHerausgeber dieses Jmprimates , der Redakteur oder Drucker, kann »nrda verfolgt werden, wo das Jmprimat herausgegebe« worden ist, nichtaber an allen Orte «, wo dasselbe in dieser oder jener Form zum Ver¬kaufe ««geboten war . Der Kongreß gesucht das Direktionskomitee, die .nötigen Schritte zu unternehmen , um rvt einer internationalen lieberem ,kuuft zu gelangen, welche für alle Länder verbindlich ist.Dozent Dr . Wettstein (Zürich) : Der Antrag Hablützel ist der ein¬

zige auch » iffenschaftlich haltbare . Die Beleidigung durch die Presseist stets nur da begangen, wo die Zeitung hevauskommt. — Dr . Diez(Stuttgart ) : Man solle nicht klagen über viele Beleidigungsprozeffe,sondern zusehen, daß die Presse dahin gelange, immer weniger zu be¬eidige« . — Redakteur Max Baeckler : ES . liege auch den Gegnern desfliegenden Gerichtsstandes vollkommen fern , eine Beleidigungsfreiheitbefürworten zu wollen. Sei aber eine Beleidigung erfolgt , so müsseder Redakteur als Angeklagter denselben Schutz genießen, den jederandere Angeflagte finde. ( Lebhafter ' eisall . ) . Der Official Reporterof the House of Lords Fisher -(London) erklärte , daß trotz des englischenRechts gegen Beleidigungen in England kein Mensch auf die Idee ver¬fallen würde, eine Zeitung an einem anderen Orte zu verklagen , alsan ihrem Erscheinungsorte.
Da die Zeit zu vorgerückt war , um noch zu einer vollständigenKlärung der Frage zu gelangen, iourde das Thema des fliegenden Ge¬richtsstandes der Preffe dem nächsten Kongreß zur Entscheidung über-

wiesen . ..Guttat« wurden Einladungen zum
nächsten internationalen Presiekongreß

Lberbracht . Arsla « (Konstantinopel, ' 'in jungtürkischer Journalist , der
bisher in Brüffel ein türkische Reformzeitschrift heraus gab ) bittet denKongreß, im nächsten Jahre nach Konstantinopel zu kommen . Jetzt seiendlich der Augenblick gekommen, cuo der Orient den Okzident wieder bei
sich empfangen könne. Eine friedliche Revolution habe der TürkeiFreiheit und Sicherheit gebracht. Dazu habe die europäische Preffe in
großem Umfange beigetragen, und es 'rängt uns , ihr Dank zu sagen.Wir büten sie noch um keine definitive Zusage, nur um ein gutes Wort ,eine Ermutigung , eine Hoffnung. ( Stürmischer Beifall. ) Der Rednerwird beim Verlaffen der Tribüne Gegenstand vielfacher Huldigung.Es folgten alsdann weitere Einladungen nach Athen, London ,Lissabon und Rom.

Damit find die Arbeiten des Kongresses beendet .
Vorsitzender Singer ruft den Delegierten in tieffter Bewegung undim festen Vertraue » auf die unerschütterliche Solidarität der Preffe ein

herzliches Auf Wiedersehen! " zu. Taunaq (Paris ) dankt für die
Gastftenndschaft Deutschlands und leiert die Verdienste der Mitgliederdes Arbeitsausschusses, Schweitzer , Schütze und Stolz (Augsburg ) . Hier¬auf schließt der Borsitzende Singer den Kongreß, während die Dele¬
gierten Hochrufe auf ihn ausbringen .

Aus den Nnchbnrliindertt .
----- Fraukental , 28 . Sept . Ein schwerer Unglncksfall er¬

eignete sich hier am Samstag nachmittag. Ein sechsjährigerKnabe geriet beim Spielen unter die Räder eines Zuges der
Lokalbahn, wobei ihm beide Beine abgefahren wurden .— Speyer , 28. Sept . Zu dem Brande des Dieffenbacher'sche«Großmühlenanwesens berichtet der « Manuh .Gen.-Anz. " ausführlich : Der
oberste Boden des mächtigen Mühlengebäudes geriet am Samstag abend
gegen y*7 Ahr plötzlich durch Kurzschluß in Brand . Eine selbsttätigeJeuerlöschanlage scheint das Gebäude nicht beseffen zu haben und soverbreitete sich das Feuer mit rasender Schnelligkeit auf die anderen
Stockwerke . So blieb den Feuerwehren nichts anderes übrig, als sich aufdie Rettung der NaöAarhäuser zu beschränken . Und das gelang auchvollkommen . Ziemlich gelitten haben allerdings einige , und zwar durchWasser, am meisten offenbar das gegenüberliegende Haus einer Speng¬lers , das wie eingcweicht aussah . Wie ein Mitglied der FreiwilligenFeuerwehr,, der um % 12 Uhr auf dem Dache eines gegenüberliegenden
HauseS postiert war, versichern :, wären verschiedene Nachbarhäuser bei

DtrSksekfe Dresse .
ungünstiger Windrichtung nicht zu retten gewesen . Aber so wurden die
Flammen von denjenigen Gebäuden, die am meisten gefährdet waren,abgetrieben . Das aber wurde wieder dem in der Windrichtung gelegenenhochragenden Läuteturm der nahen evangelischen Treisaltigkeitskirchezum Verhängnis . Die wenigen Holzteile des recht massiv gebautenTurmes gerieten bald in Brand und wurden schnell von der gefräßigenFlamme verzehrt. ' Wie solid der Turm gebaut ist, geht aus dem Um¬
stand hervor, daß selbst der kupferne Helm deS Turmes dem verheerendenElement trotzen konnte . Die Patina hat er allerdings zumteil hergebenmüssen . Die Hitze hat einzelne Teile so fein säuberlich geputzt , daß das
Kupfer wie neu blitzt und blinkt. Die Turmuhr ist 5 Minuten nach %9Uhr stehen geblieben . Die Glocken sind intakt geblieben. Im übrigensind an dem Turm nicht allzugrohe Beschädigungen wahrzunehmen.Nur der Putz hat sich in großen Flächen gelöst . Die Feuerwehrleute,die auf dem angrenzenden Hause postiert waren , glaubten im erstenAugenblick, der ganze obere Teil des Turmes komme herunter , als ein
großes zusammenhängende Stück Versmtz auf sie niederpraffelte. Wie
bewunderungswürdig die Feuerwehr gearbeitet hat, ist daraus zuschließen, daß ein von der Mühle nur durch die Brandmauer getrenntes
dreistöckiges Gebäude, das als Lagerhaus für die Weizenvorräte benütztwird, die in der Mühle ' vermahlen wurden , völlig '

unbeschädigt geblieben
ist . Auch in den ärgeren Nachbarhäusern ist nicht eine Scheibe zer¬sprungen. Das Innere der Mühlt , von der die Umfassungsmauern nochin ihrer vollen Höhe stehen , besteht aus einem wirren Chaos von Mauer ,
iqerk und Eisenteilen. Die Transmission und die schweren Träger , die
die Betondecken der einzelnen Stockwerke trugen , haben durch ' d^ Hitze
teilweise ganz wunderliche Formen angenommen. Der Rauch , der nochgestern nachmittag den Ruinen entstieg, ließ darauf schließen , daß das
Feuer in den Schuttmaffen noch weiter glimmte. Die Mühle ist vor17 Jahren schon cinnml bis auf die Umsaffungsmauern abgebrannt .Damals wurde auch der Läuteturm der Dreifaltigkeits -Kirche, der seinerZeit allerdings noch in seinem oberen Teile völlig aus Holz bestand , voll¬
ständig vernichtet. Der Sohn des Herrn Dieffenbacher, der in Gemein¬
schaft mit seinem Vater die Mühle leitete, befindet sich auf der Hochzeits¬
reise . Die Höhe des Schadens, der durch Versicherung gedeckt ist, ist noch
nicht festgestellt.

Auszug aus de« Standesbucheru Karlsruhe .
T o d e. s fä l le :

23. Sept . : August , alt 1 Jahr 1 Monat 26 Tage , B . August Glas -
stetter, Privatier .

Abendblatt. Montag de« 28 . Sept . 1908 . Nr . 450 ,
Wetterbericht des Zeutralbnr . für Mrteoroi . u. Hydrogr.vom 28 . September 1908.Die über Jütland gelegene Depression ist bis zum Riga-busen weitergezogen und hoher Truck, dessen Kern über Süd -

deutschland lagert , bedeckt den größten Teil Mitteleuropas , vonda aus hat er sich über die ganze skandinavische Halbinsel ausge-breitet ; gleichwohl ist das Wetter im Binnenland meist trüb,stellenweise regnerisch und mild . Ein stacheZ Minimum liegt im
Nordweftrn von Irland , dessen Einfluß wird sich voraussichtlichnicht auf unser Gebiet erstrecken ; es ist deshalb veränderliches,zeitweise heiteres, trockenes und milüeS Wetter zu erwarten .
WlrlernngsbeodnchUingen der Mereorolsg . Station Karlsruhe .

September
Strom . Therm.

in C,
Abjol.
Feucht . Feuchtigkert

ul Proz» Ditd Himmel

27. Nachts 9« U. 353.6 12.4 8.9 85 WSW wolkenlos28. Mrgs . 7" U.
28 . Mitt . 8" 11,

754 .9 12.2 9 .7 93 still bedeckt
755 .9 16 .5 11.2 80 NO "

Höchst« Teniperatur am 27 . Sept . 17,1 : uiebec 't« in der darauf,folgende» Nacht 11.0.
Niederschlagsmenge am 28. ,Sept . 7J; früh 0,0 mm .

Metternachrtchte« au« dem Süden vom 28. Sept . 7 Uhr, vorm . :Lugano halbbedeckt 12 ", Biarritz bedeckt 16 °, Nizza wolkenlos 17 ',Triest wolkenlos 17 •>, Florenz bedeckt 14 °, Nom wolkenlos 14 ,Cagliari heiter 17 °, Brindisi halbbedeckt 18 °.

Schiffs -Nachrichten des Norddeutschen Lloyd.
$ Bremen, 28 . Sept . Angekommen am 26 . : „Prinzeß Alice "

6 Uhr vorm , in Colombo , „Lothringen " 4 Uhr vorm, in Antwerpen,
„Skutari " in Konftantinopel. Passiert ain 25 . : „Amerika" 10 Uhrvorm. Lizard ; am 26 . : „Rhein " 9 Uhr vorm. Lizard . Abgegangen am25. : „Prinzregent Luitpold" 4 Uhr nachm , von Genua , „ Prinzeß Irene "
6 Uhr nachm , von Neapel, „Prinz Ludwig" 4 Uhr nachm. von Rotterdam,„Schlesien " von Buenos Aires ; am 26. : „Friedrich der Große" 4 Uhrvorm, von Plymouth , „Barbarossa " 12 Uhr vorm, von Bremerhaven,
„Bayern " von Smyrna , „ Preußen " von Marseille, „ Sachsen" vonBätum .

Sämtliche Neuheiten der Saison
in

Kleider - und Seidenstoffen , Tuche ,= Besatz -Artikel und Spitzen =
in den neuesten Farben und Dessins — empfiehlt in grosser Auswahl zu billigsten Preisen, . 13900

Telephon 1931. Inh . : A . Schuhmacher . Telephon 1931 .
Eigenes Mode -Journal . — Schnittmuster . — Muster gerne zu Diensten .

3 Die Geburt eines kräftigen 2
3 Knaben 3
^ zeigen hocherfreut an . A
2 Hugo Oberndoerfer Z
9 und Frau B36986 q® Klara , geh . Eigner, 2
9 Lamnstrassa >. a

zu FabrikSpreiseu
10.4 empfiehlt 13558
Christian Fränkle.Iilfliii ,
Kaiserpassage 7a , Karlsruhe.

Plakate
in allen Sorten , wie

Neuer Wein
Süßer Most
heute wird geschlachtet
Neuer Sauerkraut

stets vorrätig in der
Exped. der „Bad . Presse" j

Ecke Zirkel «. Lammstr.

Wpi > lpihf best , jung . Fräul .» tu lcilll SO Mark gegenmonatl, Rückzahlung. Offerten unter
M. « . loo bahupoftl . B37066

Wer leiht
einer Frau 30 Mk. gegen monatliche
Rückz . Offert, unt. Skr. 831042 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb .

Detail-Reisende,welche ohnedies auf demLande
von Haus zu Haus kommen,können einen dankbaren Ar¬
tikel noch uittlhrM.

Offerten unter Kr . 835682
an die Exp . der «Bad. Presse“.Antwort erfolgt innerb. 8 Tg .I
Delikatessen . ^

Ein j . Mann der Delikatessen -,Wild- u . Geflügelbmnche, mit
6— 8000 JC Barmittel , sucht sobaldein Geschäft z« übernehmen oder
sich zu beteilig««. Off . unt . 8458*an die Exped . der « Bad. Preffe" .

■ Heirat. S ?,
0 Kaufmann, Ende der 20er,ta ev , mit durchaus gesicherter

Existenz , in schöner Gegend
ansässig, wünscht m. häuslicher,
gebildeter und vermögender
junger Dame (auch v. Lande)
zwecks Heirat in Briesmechselzu
treten. Adresscn-Angabe unt.
Chiff. C. >389 an Haasenatei «
ft To | ier , A. -8., StaUgart.
Vermittler verbeten . Anonym
zwecklos . StrengsteDiskretion.

Gründl . Nachhilfestunde «
erteilt w . Schmidt , Amalien »
straffe 43 für die Gymnasialklassen
Sexta u. Quinta. B36697 .2 .2

Metzgerei u. Wurstlerei, «-
auf 's modernste mit neuen Ma¬
schinen eingerichtet , gut gehend , zu
verkaufen . Nötiges Kapital
8—10 000 M .

Offerten unter Nr . 8566a an die
Exped . der „ Bad. Preffe" .

Hailsverkaus.-
In einer Amtsstadt des badischen

Oberlandes , an sehr günstiger Ge¬
schäftslage , ist ein noch neues zwei¬
stöckiges Wohnhaus mit geräumi¬
gem Ladenlokal, Magazin , Keller,
elektrischer Lichteinrichtung unter
annehmbaren Bedingungen sofort
zu verkaufen. Näheres auf An¬
frage unter Rr . 8478a an die
Exped . der „ Bad. Preffe" .

Spiegelfchrank,2 Betten, 2 Nachttische, Waschkommode,
Chiffonnier , Bcrtiko , Diwan , Sofamit 4 Stühle m. Damastbezug 58 M.,eintür. Schrank, Schreibtisch , Tafel¬
klavier, Ruhestuhl , Büffet , Credenz,Umbaum. Diwan, AuSzugtisch, Stühle,
Diplomatenschreibtisch , Bücherschrank,
Ledcrstühle, Küchenschräuke, Herd zu
verkaufe « . 637076

Sophienstratze 13 , parterre.
mtt Sreüauf :c.,Ia Tourenrad,I« verkaufe «. B37075

Sophienstratze 13, pari

gestalt und eine fast neue Reithose
umständehalber zu verkauien.
837635 Lachnerstr 36 , 3. St .

Wegen Umzug sind 1 Sekretär ,1 großer Ausziehtisch , 1 Diwan ,
1 Serviertisch, Nipptischchen , Wein¬
flaschen,ic . bill. zu verkauf. 837032

Georg- Friedrichstr. 17 , 4 . St . r.

Ein mfttelgr . Schlosserherd mit
Kupftrschisf u . Messingstange ist zu
verkauf. Leopoldstr .2, Part . B37086

2 Betten ,
1 Sofa
rrnd 1 Nachttisch

find noch billig r » verkaufe «.
Näheres Amalienstraffe 25 » ,

13934 im Schuhladen .
Eine polierte Kommode billig zu

verkaufe «. B37016
Morgenstraffe 18, 4. St ., r.

Sofort billig abzugebe« :
1 polierte Bettstelle mit gutem

Rost u . Polster für 15 Mk., 3 schwarze
Taillenrücke , Herrenanzüge für
mittl . schl. Figur b 7 Mk.

Wo , zu erfragen unter Nr . 837676
in der Exp , der «Bad. Preffe".

Kanapee , Herd, Tisch sofort
billig z« verkanfen . 337665

Philippstraffe 5, III.
Ein gut erhaltenes Capes, Jackett

und ein Paar Stiefel, paffend für
ein lOjähriges Mädchen , zu verkaufen.637604 « aiserstr . 153 , 4. St .

Junge » rauhhaarige Dachshunde
bester Abstammung abzngebe«.

Näheres Forstwart Kricker ,
Odeuheim bei Bruchsal . 8507a
Ein Aiegenbock,

zur Zucht gecign., ist vill . zu verkaufen .
837003 « üppurrerstratze 166 .

Stellen finden
Bautechn. Bureau (auswärts )

sucht per sofort oder 15. Okt.
einen in Ausmaß und Abrechnung
vertrauten

Stautecbniber . «
Offerten mit Zeugnissen , Lebens¬

lauf und GehalkSansprüchen unter
Nr . 8477a an die Exped . der
„ Bad . Preffe" .

Buchhalter,
Mt Buchdruckerei und Lersand-

geschäft verbundene Verlagsbuch¬
handlung (Süddeutsch !.) sucht per
1. Okt. einen mit der doppelten (ame¬
rikanischen) Buchführung nebst Ab¬
schluß völlig vertrauten, selbständig
arbeitenden Buchhalter. Nur bestens
empfohlene Herren wollen ihre An¬
gebote mit Gehaltsansprüchen und
Zeugnisabschriften unter Nr. 8429s
an die Exped. der »Bad. Presse "
einseuden ._ T2

]ip fiurtagbi
unter 18 I . , gewandt im Maschinen¬
schreiben und Stenographie, findet
aus kaufm. Bureau einer Fabrik per
1. Oktober Stellung . Offerten unt.
Nr. 13866 an die Exped. der «Bad.
Presse " erbeten. 2.1

Sroffe TonwarensabrikSüd-
dentschlaudS sucht , «r Führung
deS technische « Betriebs eine

erste Kraft
die durch prima Referenzen ihre
Befähig. Nachweisen kann. Stellung
dauernd und gut dotirt . Offerten
mit Zeugnisabschr. u . Gehaltsanspr .
sud M . « . 4748 an Kudol #
Messe , München . 8481a.2.1

Tüchtigen , jüngeren Beamte « für
Baden zum Außendienst sucht best-
eingcsührte Gescllschast. Zukunfts¬
stellung . Aussührl . Lebenslauf mit
Zeugnisabschriften unter Nr. 13W5
an die Expedition der „Bad. Presse
erbeten . 2.2

Lltzrijtt. RebMtttzieH,
";

hochlohn. Vertr . rc. — Prospekt frei . —
Jfoh. H . Schnitz , Verlag. CSIn 342.

Männer n. Frauen
werden zum Abounentensammelu
v. Jllstr . Zeitschrift gesucht . 8 -">>°'
J. Mittler , Zähringerstr. 15, II

MiHfMtrin,
welche flott stenographier , kann , findet
Stelle in einem größeren, hiesigen
Geschäft. Nur solche, welche schon in
gleicher Eigenschaft in Geschäfts¬
häusern tätig waren , wollen Offerte
mit Gchaltsängabe unter Nr. 13864
in die Expedition der „Bad . Presse "
cinrcichcn . *

Verkäuferin.
Für Wurstlerei selbständige Vcr-

käuferin gesucht , cvent . für Filiale .
Zeugnisse, Photographie und GehaltS-
ansprüche erwünscht. Offerten unter
Nr. 8432a, an , die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten ._ 3L

« Damen,
zum Besuch von Private für eine
gute unpolitische Zeitschrift gegen
Fixum und hohe Provision per
1. Oktober gesucht . LI

Näheres unter Nr- 836548 in der
Exved. der „Bad. Presse " zu erfrag.

Für dos Atelier meines Wäsche¬
geschäftes suche ich zum sofortigen
Eintritt ein ordentliches 13927

Lehrmädchen.
Franz Perrin ,» aiserstr . 124 b.



r-- 450 Stttttbfftfttf , Mowkag de« 28 . Setzt . 1308 . Dadrfche Ureffe . Dem 1

& Wirth empjhlen iVT Sweaters — Wollgarne
IO * Garten *tra *se 16 *

▼it- i - vie vom Reformgymnasium °dSM QUalltafll
HB . Neuanfertigungen und Reparaturen an Sweaters , Strfi

13210-7.8'

gE " Strümpfe — Socken — Trlkotagen «
besorgt .

Kindermädchen - Gesuch. |
A«f 1. Ott. suche ich zu einem viertel¬

jährige« Kinde ein gewandtes Mädchen ,
das auch etwas Zimmerarbeit übernimmt'. m
Fm Otto Groß , Bruchsal , Iriedrichffr . 15 . 9

Redegewandte
Heere« «. Lame« znm Vertrieb
Don gangbaren Wochenschriften gegen

ihoh« Provision sofort gefacht . L2
IS36558 vahuhosftr . 4 . Laden.

Westen -Schneider,
tüchtiger , kan« »och einigt Stücke in

Ger Woche aanehmeu. 837078
! Akademie sir. 1», Hinterhaus .

WW -MIM .
,Mständige werden znm sofortigen' ml_ l Îxx t .I >..1.^.iEinritt bei gutem Lohn gesucht»

E» wollt« fick «nr Monteure" .. ' " und

unter -
»Bad . Presse*. 2.2

Tücht . Schlosser,
'« ilitärjrri, für Werkftätt« und
Moulage gesucht. 2.1

Gest. Off. rmt. Nr . 836720 an die
Exped . der „Bad. Presse ".

Tüchtiger Küfer
sofort gegen hohen Lohn gesucht.
Fra . Herr mann Haebf .,
aBcmSanblĝ Steiubach , Kr. Baden.

Vereillsüieuer.
Gesangvereinsucht einen tüchtigen ,

hrlichen BereiuSdieuer . Halb¬
avalide bevorzugt. Offerten unter
lugabe der näheren Verhältnisse
ntcr Nr. 13930 an die Expedition
er »Bad. Presse " erbeten ._ _
Lediger» Nüchterner

Jubrknccbt
ür Bsugeschiift bei hohem Loh«
»fort gesucht. 2.1
Offerte« unter Nr. 18812 an

xtzed . « er „Bad. Presse" .

Gesucht
kräftig« LaglShner. 13905.2.2

Au «»fragen Melanchtoustr . 2 .

Lehrjunge
kau« i» ein Karlsruher AnwaltS -
ckureau eintreten. Off. unt. Nr. 837082

di« Exped . der »Bad. Presse " erb .

M »rleMz,sL»LL
Sediegene Ausbildung wird zugestch ,
Lradwig Wolf , Arisenr, Herren
»ratze «. 836842 .2.1

Em anständig. Mgffchou für Haus-
steitziges ÄlMYkN arbcit auf

1. Ostober gesucht . 836707 .2.2
Belfortstrqtze 18, parterre.

auf IS. Oktober sauberes ,
junges Mädchen als

Iweitmädche» für Haus und Küche .
36757 Markgrakenftr . 38 . p.
IC Mädchen-Gesuch^WZ
Fleißiges , braves Mädche « für

häusliche Arbeiten findet auf 1. Ost.
gute Stell «. . . 836752.2.2

Melauchthoustratze 2, 3. St.
6udjc ein USWev,

welches Küchen- und Hausarbeit über¬
nimmt. Offerten mit Lohnangabe
unter Rr. 836680 an die Expedition
der „Bad. Presse " erb .

per 1. Oktober für kleinen Haushalt
gesucht. 837053

Besuchszeit : 2— 4 Uhr .
Eimer , Eisenlohrstrahe 20 , I

MSticben - Geluch.
In kleine Familie wird ein tücht.

Mädche« gesucht. Zu erfragen
zwischen 1 und 5 Uhr nachmittags.
836995.2.1 « qiserffr . 48 , 3 Tr .

hiltt -Mätleden
gesucht auf sof ., Anfangslohn 20 Mk -,
bei Sehuhbruder , Amalieu-
ftratze 25» . 13933

Ein ordentliches Mädche « wird
auf 1 . Oktober evtl , auch 15 . Okt.
gesucht. 836987

Zu erfr. Kreuzftr . 25 , 1 Treppe.
Tüchtiges Mädchen s , alles sof .

od. auf 1. Ost. gesucht. 836849.3.1
Prof . Sehmidt , Jollhstr . 4 , III .

Alleinstehende, ehrliche Person ,
welche kochen kann, bei vollständigen
Familienanschluß von Wirtsleuten
für Hausarbeit gesucht . Offerten
unter Nr. 837055 an die Expedition
der „Bad. Presse " erbeten ._ 2.1

Gesucht
eine reinliche MouatSfrau ans 1.
Ost. für 2—3 Stunden vormittags.
837046 Kaiserstratze 87 . 4. St .

Äesnnbev, kräftiger Junge
. der Lust hat die Brot - u. Feinbäckerei
•gründlich zu erlernen, kann in die Lehre
trete» bei sofortiger Bqahlung . Zu
erfrage« bei Theodor Gärtner ,
Zirkel26 , Brot- u . Feinbäck. 8 *s°°y

f Ara« Hofrat Rosen¬
berg , Karlsruhe , Mottke-
stratze 23 , sucht auf IS .
Ottober cm tüchtiges

ZimemSiilhell,
welches sehr gut schuei-
dert und gute Zeuguisse
über längere Dienstzeit
aufweisen kann. Gehalt
30 Mk. MVNatl. 13883 .3.1

Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Photo -

§
raphie einzusenbeu an
-rau Rosenberg , Schap -

bach , Station Wolfach .
Gebilb. kathol.

Fränleln
; Mn Mithilfe in der Erziehung mehr
Kinder in gutes Haus gesucht . Gefl.
Offerten «nt Lebenslauf u . Gehalts¬
ansprüche erbittet unter Nr. Ä79»

-dieExpeditionder „Bad . Preffe". 3.2

0 Köchinnen , Zimmer-, Haus- u.
Küchenmädchen, Hausburschen,

* Kellnerinnen , die Hausarbeit
mit tun, finden jederzeitStelle f. hier u.
auswärts durch Bnrea « Germania ,
Steinstraß« S._ 837017

rnn Mimcu ,
das für einen großen Haushalt kochen
kann mein " ' ' ’ " v '

Nah, » riegstr . 108 . 8 ' ^ °

2um I . Oktober.
« Ute Beihülfe int Büffet sowie

ztoei Dienstmädchen gesucht.
.Rrstanrarrt Ginirrrctit ,

Gesucht
auf sofort ein Mädche « für alle
häuslichen Arbeiten. 13829.22

Näheres SSruerstrqtz « 26 , pari .

Suche auf 1 . Ost. eine reinliche,
fleiß ., wenn mögl. unabh. Mouats -
fra« oder Mädchen. Zu erfragen
Scheffelstratze S1 , 4. St. zwischen
3 und 5 Uhr ._ 837087

Laufs?«« für morgens zweimal
wöchentlich gesucht . 837097
Borholzstrahe 18, 2. Stock, rechts.

wird sofort eine
ältere, reinliche ,

zuverlässige
zu einem kleinen Kinde für tagsüber.
Näheres zu erfrage» in der Exped . der
„Bad. Presse " unter Nr. 13821 . 2 .2

Für Samstag nachm, wird eine
Putzfrau gesucht, welche auch die
Wäsche besorgt . Näheres von V-8
Uhr abends ab . 837034

Uhlaudstrahe 8, III ., rechts.

finde« dauernde Beschäf .
tiguug bet 13630.5.5
A. Braun <fc Co.,

Lesstugstratze 70.

Tüchtige

Junger Man«,
verhcir .,- sucht Stellung auf einem
Bureau, Brrficherungsbureaubevor¬
zugt - Offerte » unter Nr. 837105
au die Est>editio » der »Bad. Prrffe"
erbeten . 2.1

ZilerbettenlUlell
für dauernd sofort gesucht.

Geschw. Traub , Robes,
Hebelftratze 23.

Gewerbeschulpflichtige wollen sich
nicht melden . _ 13827.2.1

Bügeln
können Mädche « gründl . erlerne «
und nach der Lehrzeit zu Berus
tätig sein. 1323,3*

Schorpp ,

ZW» Maler unD Lackier
sucht Stellung in einer Fabrik.

Offerten unter Nr . 636681 an die
SOah SBryffe" 2.2

Stellung als
Ha«sv«rfche, Packer

oder ähnliche Arbeit
Acht .sofort oder später ein vom

Militär entlaffeuer Mann mit guten
Zeugniflcn . Off. u . Nr. 3370K au
die Exved. der „Bad. Presse". 2.1

Schüler
einer höheren Lehranstalt sucht in
christl. Arbeite » Nebenbeschäftig¬
ung. Gefl. Offert, unt. Nr . 637056
au die EzKed . der «Bad. Press ".

Lehrstelle gesucht.
Ein junger Mann , der 2 Jahre

ab Kondrtvrlchrkmg tätig war ,
wünscht sein letztes Lehrxchr als
Kechlehrling zu verbringen.
Gute Zeugnisse Ätzen zu Diensten.
Offerten unter Nr . 8459a an di«
Exped . d<>r „ Bad. Presse " erbeten.

Stelle-Gesuch.
Junges Fräulein , welches 1. Jahr

die Handelsschuledes Bad. Fralren -
verems besuchte , in allen kauf¬
männischen Fächern bewandert,
wünscht auf 1 . Ostober oder 15 .
Stellung , auf einem Pnreau .

Offerten unter Nr . 836989 an
die Exped . der „Bad/Presse " .

Fräulein , 3.2
das schon in Stellung war , sucht
Stelle als Stenothpistm od . sonstig.
Kontorarbeiten . Off . unt . 836567
an die Exped . der „ Bad. Presse " .

öi»s> , foliü . Fräulein
ücht Stelle als Anfängerin auf

Bureau , als Berkäuf. od. auch als
Hilfe im Haushalt . Off. u. 836766
an die Exp. der „Bad . Presse " - 2.1

Mtz VerhönferiB
der Kolonialwarenbranche jucht per
1 . od . 15. Okt . für hier oder ausw-
Stellung. Zeugnisse zu Diensten

Offerten unter Nr. 636717 an die
Expchition der „Bad. Preffe". LI

Fräuleini «
perfest im Kleidermachen, sucht Au »
iangsstelle als Lerkäuferin in
beff. KoufektiouSgeschäft in Karls¬
ruhe. Offerten unter Ist. 636442 an
die Expedition der „Bad- Preffe " erb.

Tücht , Servierfräulei «, prima
Zeug »., sucht Stellung in nur bess.
Geschäft, möglichst hier oder Nähe .
Gest. Offerten unter Nr. 837054 an
die Exped. der „Bad. Preffe " erbet.

Gebildetes Fräuleiu,
alleinstehend , anfangs der 4ver
Jahre, fympath . Erscheinung ,
im Haushalt tüchtig, sucht Stell¬
ung als Haushälterin bei gut¬
situiert. nur ält.Herrn. Off .n.R«.
84Lvaa .d .Exp.d . „ Bad.Prefie".

jucht Stelle als Stützevl« ylunl - oder zu Kindern, ebenso
ein tücht. alt. Hotelchef . 837018.3.1

Stetuftratz « 5. Telephon 2565 .
Gesetztes, m der Haushaltung er-

ahrenes Mädche« sucht Stell « zu
einzelnem Herrn als HauShälterm
auf 15. Oktober oder 1. November -
Offerten unter Rr. 836999 an die
Exped. der »Bad. Preffe" erbeten .
Junges Lpgttkpi » jucht sofort Be-
gebildet , ylllut " « schästigung gleich
welcher Art. Off. unt . Nr. 837104
an die Exped. der „Bad. Preffe ". LI

z,», . « U» aäS.t 'ä
Stütze , wo selb , sich im Kochenweiter
ausblloen kann . Off. unter 836767
an die Exp. der „Bad . Presse " . 21

Ein junges Mädchen , das schon
gedient , jucht Stellung bei einer
steinen Familie, wo es sich in allen
Hausarbeiten betätigen kann, auf
15. Oktober . 13921

Näh. Hebelst «. 15, 1 Tr . hoch .
Ein älteres Mädche«, welches jm

Kochen und alle» anderen Hans»
haltuugSgeschüsten erfahren ist, sucht
aus 1. Oüober Stell «. 836479.8.3

■ « reuzstratze 6 , 3 Treppen.
Ein ordentliches , braver Mädche «

sucht Stelle auf 1. Ost., am liebsten
au Kindern . Offert, ahzugeben in der
Expedition der „Bad. Preffe " unter
Nr. 886718. L2

wm lUOJtigca rnnq » , wub lcgon
längere Zeit in Stellung ist, sucht
Stell « , zu einem eiuzelnen Herrn,
Offerten unter Nr. 836441 an die
Exped. der „Bad. Preffe " erb. 3L

Junges Mädche«. welches etwas
lAhcn u. bügeln kann, sucht Stell ,
aus 1 - xv. auf 15. Ost- Zu erfrag.
Bahuhojstratze 54 , III 837025

Simse f rau &% *
„

■ »
in Strick- und Häkelarbeit .

Offerten unter Nr. 837116 an die
.Expedition der „Bad. Preffe ". 2.1

Gebildetes Fräulein,
24 Jahre , brth. , sucht Stellung zu
alleinstehender Dame oder kleineren
Kindern . Offert , unt . Nr . 8505a
an die Hxpedtz . der „Bad . Preffe

mS? Mädchen
sucht MonatSstelle . 637051

Scheffelstratze 80 , 5. St -, r.

Zu vermieten
Gevänin . £*(al

in Stratzburg i* E . an tüchtige ,
kaut. Leute zu verm. Metzger be¬
vor;. Off. cm Ridall Rosse , Karls -
rah «, unter F. K. 4727. 13700A3

!mit anstoßendem Zimmer « . Keller
per 1 . Ostober z» vermieten. 13801 *

Näheres « arlstratze 27 .

Sötheftratze 50. LMnhriir.
ist im 2. Stock

eine schöne
mit Küche und Mansarde, Keller .
Speicher, Waschküchen . Gartenanteil
sofort billigst zu vermiete«. 13529*

Näheres bei R uf im 2. St - daselbst.

DMMMhMg
nächst dem Bahnhof, Kriegstr . 3»
aus 1. Oktober cr. zu vermieten . *

Näh, daselbst im Eckladrn . 13108

mit Zubehör auf sofort oder später
zu vermiete«. Näh . bei

Bortoluzxi , Beilcheustr . 7.

Sictpmniio^Kng»
Weltzieustratze 36 , elegant ausge¬
stattet , reichlichen Zubehör, aus sofort
preiswert zu vermieten . Näheres
daselbst . 13914.31

Ltti-Klnnlkr -Mhsullg
mit Zubehör auf 1 . Ottober zu ver¬
miete « . Nähere» veilcheustr . 7,
bei Bortolnari . 13314.10.9
Geräumige 3 Zimmerwohuuug
mit Zugehör auf 1. Oktober für
jährl. 345 Mk. zu vermieten. Näh.
Wilhelmstr . 4», Part. 886777.3.2

Schöne
2 Zimmer - Wohnung

mit KochgaS und Waflerklosett im
Hinterhaus per 1. Oktober zu
vermieten . 13796.3.2

Rütztzurrerstratze 20.
Bureau im Hof .

Zimmer u . Küche im Hinterhaus
auf 1 . November an einzelne Per¬
son billig zu vermieten . Zu erfrag .
Wielandtstr . 28 Part . 837038
Waldhornstratze 21 sind S schöne
Zimmer und grobes Bad, praktisch
eingeteilt , auf 1. Oktober od . früher
zu vermieten . Näheres im Hof recht»
parterre . 636450 .0.4

Rudolfstr. 6 ist eine schöne Man
sardenwohuuug, bestehend aus 2
Zimmern, Küche u. Zubch. auf 1. Ott .
an ruhige Leute zu verm. 636748 .3 .2

Steruvergstr. 11, schöne Drei-

Stmmerwohunng mit Koch- und
enchtgas . Zu erfragen 1. Stock-

Luiseustratz« 89 , Wohuuug v.
1 Zimmer und Zubehör, beide auf
1. Okt . zu vermiete « . 836776
Näheres im 2. Stock .

Adlerstratze 3» sind der 2. und
4. Stock von je 5 Zimmern und
Zubehör sofort oder später zu ver»
micten . Näh. Part. 836657.3.2

Lkaldhorustr . 21. Von 6 Zimuier -
wohnung können 3 « «möblierte
Zimmer « ud Küche gegen ent¬
sprechende Vergütung au einzelne
Person oder lleine Familie abge-
geven werden . Nähere» beim Haus-
eigentümer daselbst . 836523,5 .4

Karlstrqtze » 4 ist der 2 . Stock von
8 schöne « Zimmer«, Bad und
reich. Zubeh. zu vermiet. Die Wohn¬
ung ist neu hergerichtet u - sof. be-
ziehbar . Näh , pari . 836266.3.3

Parkstratze 8 Zimmerwohuuug
mit 2 Mansarden» Bad, Veranda
». sonst üblich. Zubehör, Aussicht in
Schloßpark, auf 1. Ostober zu ver¬
mieten . Näheres Tuvastr . 74,
3. Stock ._ 835841 .5.4

Katseralle« 41, 3. Stock, ist eine
schöne 8 Zimmerwohuuug mit
reichlichem Zubehör auf 1. Ottober
1906 zu vermieten. Zu erfragen
daselbsr. 9904*

Sophieustratzet», tzinterh ., 3. St .
ist wegen Wegzug einefreund!. Zwei -
Zimmerwohuuug evtl.sof.zu den».

Philippstr . 15 ist 2 Zimmerwohn¬
ung im 3 . Stock auf 1 .
vermieten . Näheres im
selbst 2. Stock und bei Bortv
Peilchenstr. 7 > 13S11

Herrenstr . 56 sind 2 kleinere «n-
möblierte Zimmer und Keller im
Hinterhaus an eine einzelne Per -

Werderstr. 20 ist eine Mansarden-
Mohnnng. Vorderhaus ^.1 Zimmer ,
Küche, Glasabschluh, Keller , sowie
ein einzelnes Zimmer zu ver¬
mieten . Räh. parterre . 837012

Wilhelmstr. 62 , 4 . St ., , ist wegen
Versetzung geräumig« /sonnige 3
Zimmerwohnung mit Zrchehör aus
15. Oktober zu vermieten. Zu er -
fwcgen 3 . St . rechts . 837013

Ml- l Mim.
elegant möbliert, event. einzeln,
zu vermieten . 13923 3.1
Kaiserstratze 168, 3 Treppen

In der Weststadt ist ein hübsches
O . ftftttrr evtl . Wohn - u- Schlas -

jinrmer , sogleich oder
später zu vermieten. Zu erftagcn
unter Nr . 13219 in der Exped. der
. Bad. Presse ". *

Behagl . Heim
wird älleremHerrn !» feingebild .
Familie u. ruh. Hause aevoteu .

Offerten unter Nr. 836588
an die Exp. der „Bad. Pr ." 2.2

Zimmer , ^
möbliert , in nächster Nähe der
Kasernen (westlich) für Einjährige,
sind zu vermieten. 836574

Blücherstr. 18, 2 . St .

In schönster Lage ist großes , sehr
freundliche - 620721

Zimmer
mit herrlich Aussicht, 1 oder 2Betten ,
für 30 bezw . 18 Mk . zu vermieten .

Sophienstraße 148, IV, links.

Zimmer ,
großes, schon möbl., mit 2 Letten,
für 2 Herren oder 2 Damen sofort
zu vermieten . 836217.6 3

Pfttlitzstraße 26. III.

•Sunge Dame
findet bei geb ., st. Familie (Oststadt)
hübsch möbl . Zimmer mit Familien¬
anschluß zu mäßig . Preis . Näheres
besagt unter Nr. 837071 die Exped.
der „Bad. Presse".

Amalienstr . 59,
1 Treppe, ist in seinem, ruh . Hause
schön möbl . Zimmer für sof. oder
später zu vermieten. 837072

Ein schönes, helles, srdl. und gut
möbl. Zimmer, auf die Akademiestr.
gehend , ist sogleich oder auf 1. Okt.
an einen soliden Herrn zu ver¬
mieten. Näheres Saiserpaffage 22
im Laden. 836573

Zimmer mit Pension 40 M,
freundl . möbl. , 2 . St . Bordh . , für
Fräulein od . Herrn mit bescheidenen
Anspruch , bei gut bürgerl . Familie.
Näheres unter Nr . 837021 in der
Exped. der „ Bad. Preffe" .

In der Weststcrdt, i» nächster
Nähe des Mühlburger -ToreS , sind
zwei gut möbl . Zimmer auf 1 . Okt.
zu vermieten. Zu erfrag , u . 837068
in der Expsd . der „Bad. Preffe" .

Zwei eleg . , mövl. Zimmer mit
Balkon u. Badeeinrichtung sind sosort
an eine« besseren Herr» zu ver¬
mieten . Nähere - B368 »9.4 .1

Karteustratze 44 , 1 Treppe .
Gut möbliertes Zimmer ist mif

sofort oder später zu vermieten.
836423 Garteußratze 7.
« Stersiraße 19, 3. Stock , ist ein
Möbl . Mansardenzimmer billig
zu vermieten. B37083

« »ecktzstratze 1L, Il„ ist ein elea .
möbl. Zimmer in ruhig. Hause
sofort zu vermiete «. 836610

Durlacher -Allee 16, 3 Treppe »,
ist ein gut möblierte » Zimmer mit
Pension an einen soliden, beffercn
Herr» sogl. zu vermieten. 837092

Durlacherallee 36, i Treppe , ist
eine große, heizbare Mansarde
sofort zu vermieteu . 836712 .2.2

Durlacherftr . 6, 3. St., b. Neubau,
ist ein leeres, schöner Zimmer »
auf die Straße gehend, bis 1. Ost .
billig zu vermiete «. 686936

Gartenstr . 8, . 2 Treppen, gut
möbl. Zimmer ohne vis »a«vi$ mit
oder ohne Pension sosort oder
später zu vermieten, 837033

» ermt«ftratze 22, pari. IIS. , ist
ein gut möbliertes , groß. Zimmer
auf 15. Okt. oder später billig zu
vermiete « . 687096

Herrenstr. 33 parterre , Geitb. . ein
möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension u . ein Mansardenzim.
zu vermieten. 837045

Herrenstr. 64, 3 . « t . , gut möbl .
Zimmer cm Herrn oder Dame auf
1 . Oktober zu vermieten . 837026

Kaiseraller 77» . 8. St ., sehr schöu
möbl. Lfenstr . Zimmer mit Balkon
an soliden Herrn zu vermieten.

KlauprechtstraHe 26, 1 . St . , ist gut
möbl. Zimmer n»it 1 od . 2 Betten
billig zu vermieteu. £ 3681 .7

« aiser-Allee 118 sind 2 schöne.
trotze Zimmer, parterre, auf sof.
oder später zu vermieten . Dieselben '
würden sich aut für Bureaux, Fri - '

seur oder Filiale eignem 12906*
Näheres « cheffelstr . S», 1. St . ,

Knrvenstr . 21, pari., ist ein großes,/
zwcisenstrigeS, eieg. möbl . Zimmer
zu vermieten . Klavier u. Telephon
vorhanden . B86862|

Lesfingstrqtze Sit . 2. Stock» ist ei»
gut möbl . Zimmer mit separat.
Eingang sofort zu vermiete«. Näh.
im 1. Stock._ 336750.LÄ

Linkenheimerstr. 9, 2. St ., Ging.
Stephanienstr., ist ein gut möbliert.^
Zimmer mit Pension an «inen sol.
Herrn zu vermieten. 833148 .6.3

Marieuftr. 24, 1 . St ., gut möbl .
Part .-Zimmer mit 2 Fenster per
sofort zu vermieten, ebendaselbstauch
ein unmöbl. Mausardeusimmer»

Marieuftr . SS, 1 . ist ein hübsch
möbl. Parterrezimmer sofort
billig zu vermieten. 836738,2.2

Marktstr . 18 , in der Nähe der Tele»
graphcn - u . Artilleriekaserne, sind L
gutmöbl . Zimmer zu verm. 837086

Nokkstraste 4, Part . (Südweststadt ) ,
ist ein möbl Zimmer , ohne
vis , bill. zu vermieten . D3684Ä

-tützpurrerstratzo s6 , m schöner
Lage, gut möbl . Parterrezimmer
sofort zu vermiete«. 836701,2 .2

Schillerftratze ü2, 11, links, gut
möbl. Zimmer in freier Lage
mit oder ohne Peufio « zu ver-'
miete». 836856.2.1

Schützenftratze 39 , 411, rechts, sind !
ein Zimmer mit 2 Betten und ein
Wohn- « . Schlafzimmer, gut
möbliert, sofort oder später mit'
Pension zu vermieten. 886552.4.3,

Schützeustr. 48, pari , sind gut
Schlafstelle« mit oder ohne Kost
billig zu vermieten . 886797.7.2 '

Schützeustratze 88 , Ecke Rüppurrer »
'

straße, ist im 3. Stock ein großes»
gut möbl. Zimmer auf 1 . Oktober'
zu vermiete» . 837089.2 .1 ,

Brrtortastratze 22 , 4 . St ., ist ein!
schön möbl. Zimmer an ein solid.
Fräulein od. ivngeu Herrn josort zu
vermieten . 837068

Borholzftratz « 20, in seinem Hause, !
unmöbliert. Zimmer m . Speicher» I
verschlag, im 4. Stock, an ruhige ;
Person sofort oder später zu vermiet. !
Näh. Karlstr. 94, pari . 836267 :

Werderstratze 21 , 1 Treppe , ist ein !
gr. , 2fenstr. Zimmer, mit Schreib- '

tisch , ichön möbl. , an solch . Herrn ,
zu vermieten. _ B36825 ,

1

Werderstr. 94» 3 . St . , ist ein gut '
möbl. Zimmer mit sep . Eingang '

sofort zu vermieten . 837047 /
Westendstraße 34, 3 . St . , ist ein '
gut möbl . zweifenstr. Zimmer zu \
vermieten. _ B3o484 ;

Wilhelmstr . 1, 1 Tr -, ist ein sehr «
frdl , schönes Zimmer ist mit oder !
ohne Pension, an ein solides Fräul . ^
bei alleinstehender Witwe sofort zu «
vermiete « ._ 836773,2 .2 !

Wilhetmstraße 19 ist ein schönes !
Zimmer, mit sep. Ging . , an ein.!

trn. od. Frl. m. voll. Penf. im
reise von 45 zu verm . Näh.,

im Laden daselbst . 836648 !
Zahrmgerstratze 27,111,1 ., ist ein
einfach möbl. Zimmer an ' eine»
sol. Arbeiter sos. z. verm. 837069

ZSHriugerstr. 77. zwischen Lamm
uno Astterstraße (nahe am Markt¬
platz) ist ein schön möbl . Zimmer
preiswert zu vermiete « . Näheres
daselbst 2. Stock . , 836739 .2.2

Zirkel 9 1 Treppe hoch, ist ein guii
möbl . Zimmer aus di« Kronenstr .
gehend, zu vermieten . 837081

HMch möbl. Zimmer , ev. m. sep, !
Süztafzimmer, in prachtvoll geleg,,'

Billa an b«ss. Herrn sofort od«
später za vermieten .

«Offerten unter Rr . 12321 au>
die Expedition der »Bad . Presset .

Miet -Gesuche
Zimmer' 6esoeb. ui

Von jüng . Kaufmann wird gut !
möbl . Zrmmer in der Südstadt per !
l . Oiiröej: zu. mieten gesucht. Off. !
m. Vreisany/uni . Nr . B36850 cm \
die Exped . der „Bad . Poesie" erbet . !

Herr sucht ;
g«t möbl. Zimmer , 2.1;

anaabe unter Nr . L36719 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .

Junger Mau «, viel auf Reise», ;
sucht schön möbliertes Zimmer miti
sep. Eingang. Offerten mit Preis '
unter Nr . 837043 an die Exprditio« '
der „Bad. Preffe",

'

Leäulsi « jucht eiufach möbliertes
yriltUri» Zimmer, Mitte Stadt.
(Bitte Preisangabe). . 8370LL!

Offerten Lesfiugstr . 15, pari. :

2 möblicüc Zimmer
(ruhig) «esucht. Angebote mit Preisj
unter Nr. 837101 an die Expeditio« !
der «Bad. Preffe" erbete«. _ .
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Grosser Gelegeniieitskauf.

Frisch eingetroffen :
Eine grosse Sendung

Kostüm - Röclrc

Schotten-Röcke,
Ia . Tuch-Röcke

schwarz, blau , braun

Sport-Röcke

ganz m
Falten

►7o regulär
25 <Jt

»75
1 cft und

regulär 32—87 c/ft

|50

^
75
cM regulär 12 c4i

Hepbst-Rosfüme 15 * EcM
neueste lange und halblange regulär 26 —32c -# regulär 35— 40 o4t regulär 45— 50regulär 51— 58 &ftJacken in allen Farben und AA . « . Aneuen Stoffen, l | | -) ü lf |auch Directoire -Formen . fJtf c//
150 Stück wieder frisch eingetroffen . regulär 59—65 c4t regulär 69—100 cM 13884

Eingang aller Neuheiten in Konfektion.
Blusen , Paletots , Mäntel, Abendmäntel , Jacketts .
— Unübertroffene Auswahl . — Freie Besichtigung erbeten . "

Ein grosser P | IHffl C "| mTß für Blusen , Kindermäntel weit unter 7q cm 175
Posten InU1 II UlllllI m und Knabenanzüge Preis breit M ^

Hirt & Sick ut

*

Fabrikat voir
Rice & Hutchinŝ
Boston, Mass. U. SA.

Amerikanische
Schuhe

für Herren
Marke YE RA

in
Boxealt
Chevreaux
Lackleder

Einheitspreis
Mk. 18 .— netto.

Loew-Hoelzie
Schuhwarenhaus

Kaiserstrasse 187 .

13687

Von d . iixrüok
R» ll« n-Uinziig « Piaoino

Dr . mel Richard Zceligmann13910 |
2.1

werden billig und prompt ausgefuhrt.
Zu melde» in der B36749.3.1

Wirtschaft j . goldenen Kanone,
GotteSauerstraße.

Ritterstrasse 9 , Ecke der Kriegstrasse . Tel . 728.

Dp. Dieckmann znrückgekelirt.
Durlacher Allee 31 , I . B37088.3.1

Sprechstunden 8 — 9 und iS — 5 Uhr .

Aoademie de ISeuchütel .
Facultf des Lettre;, de; Science ;, de Droit, de Thloiogie.SCmlnaire de fran $als pour £l &ves de laugne <Straiigüre .Pour renseignements et programmes , s ’adresser an Seerdtariat de

l ’Academie . 8447a.3.1

Fr öbelscher Rinder oar ! i
Wilhelmstratze 39 .

Am 1. eines jeden Msnsts firnen SlinUer non 2Y2 Tshm eintreten .
B37Q49_ A . Wiek , Vorsteherin .

1 nn . . n U Mannheimer Privat - Detektiv - Jnstit«t
. . Al U Uo Adolf Maier, Polizeibeamter a. D.'" "

Telephon 3305 . Mannheim e . 4. 8
besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittelnngen über Ver¬
mögens - und Familienverhältnisteu. Vorleben , sowie Erff » rschungeu
nach Beweismaterial in Kriminal- und Zivilprozessen . 5093a.52.50

Heimliche Beobachtungen und Ueberwachnngen .
Spezial : Beschaffung von Beweismaterial in Ehescheidungs -
und AUimentativnSprozessen und HeiratSanSlünfte .

r
Spezial '

i\
Erbprinzenstrasse 36
9.1 Frau

Amalie Hildenbrand
Parfümerie . ,

Stiebt. Schneiders «
emvfiehlt sich außer dem Hause.
B37023 Bürgerstr. 13, Hth ., II.

Wer leiht
einer in Not geratenen Frau IVO
Mark. Rückzahlung nach Ueberein-
kunft . Gefl. Oßert . unt. Nr. B36974

. an dir Exped . der »Bad . Presse".

Bäckerei—Spezerei,
Nähe Baden-Baden wegen Krankheit
sofort zu verkaufen . Anzahlung
1000 M . Off . unt. Nr . B37Ü39 an
die Exp . der „Bad . Preffe" .

Klassiker u .

Atlanten
> neu und antiquarisch
13882 billig » 2.1

| Liebermann & Cie .
' Karlsruhe

Die Stiidtislhe £parffljje Md )
(j^ unter Gemeindebürgschaft

eignet sich vorzüglich zur Anlage von

Spareintagm u. Mündelgeldern .
Es werden solche bis zur Höhe von Mk. 20 000 .- jederzeit ange¬

nommen und mit 8094a,5,3

verzinst . Kassenffunden jeden Werktag — mit Ausnahme Mittwochs'
— Vormittags 9— 12 und nachmittags */33 — 6 Uhr.

Berwaltungsrat .
m

IH Geschäfts Verlegung .
„Hansa “

Auskunftei und Inkasso -Bank für Handel und Gewerbe .

Kaiserstrasse 60 verlegt.
Wir haben unsere

Geschäftsräume nach
Auskünfte : Ausserhalb (von allen Plätzen ) billigst — njjjjFür Karlsruhe an Mitglieder gratis. ÜUU
Inkasso : Auf allen Plätzen. 13848 .2.2 SS

Erfolge : 1904 — 17 710 1 UUU

ss = ss ? i
1907 — 33994 > UUU

Arrangements jeder Art bei coulantesten Bedingungen. [J| |

„ Hansa “
D|

dnsknnitei nnd Inkasso -Bank kür Handel und Gewerks QQQ
Telephon 655 . Kaiserstrasse 60 . | | |

Meine Wohnung befindet fich von heute an 13792

ih li, l. st.,
Karl Max , WeltraRspochesNst.

J . Blums
300 Mark

werden gegen Verpfändung einer
schönen Aussteuer zu leihen gesucht
Hoher Zins , baldige Rückzahlung.

Offerten unter Nr , B36990 an
die Exped . der „Bad . Presse" erbet,
lüU 1 Rflf werden vonpünkt-
UIU 1eM Ml . « chem Zinszahler
aus l Jahr gesucht . Offert, nur von
telbsigeber unter Nr. B37062 an die
Erpedition der „ Bad. Presse " erbet.

Junge Fra « sucht sofort80 Mark zu leihe «
von Selbstgebcr . Offerten unter 8.
190 hauptpostlagernd erb . B37000

Seirat .
Mittl . Staatsbeamter , 40 I . a .,

schöne Ersch . , mrttelgr . , 4000 M
Gehalt , wünscht sich mit einem
hübschen , fräst . , fath, , nicht unter
26 I . a . Fräulein rn . Werm . zu ver¬
heiraten . Offerten mit Photogr ,
unter Nr . 8503a an die Exped. der
„ Bad. Presse" erbeten.

von besserer
^
Herkunft

wird in Pflege ge¬
nommen .

Zu erfragen unter Nr . B36992
in der Exp, der „Bad . Presse " . 2.1

DJ.R . G .M. «
IR « 515

mit 2 Stangen f. Vorhänge « . 3
Stang . f. Stör u. Vorhänge. Fertig
zum Gebrauch . Jeder kann dieselben apf-

und abmachen .
Prlinte Kchgrlmtn in affen Sängen . |
Solide u . dauerhafte

Ware.

WiSkbelelnr - Uralter D1SJ.
Verhütet das Herabhüngender Wäsche und schont das
Waschseil. Alles eig . Fabrikat m.Motorbelrieb

Rur beim

12.12
49 Schützenstratze 49 .

Ikadattmarken . 3917

Kurzgefcigtes dürres

Brennholz
wird abgegeben per Ztr . Mk . 1 .10 , bei Abnahme von 10 Ztr.
Mk 1 . 25» frei vors Haus. Näheres

M . Notheis , Mühlbarg ,
Mühlstraße 10 .13858 .5 2

moderne Nußbaum-Ausstattung,kreuz-
saitig , aus bekannter Hofpianofabrik ,
zum äußersten Preis von Mk. 480 —
abzngeben. 13908.8.1

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung , Pianolager ,

Kaiserstratze 22l Telephon 1988 .

Mamno ,
neu, nußb. , bess. Fabrikat, groß. Ton
ausnahmsweise billig unter fachm .
Garantie zu verkaufe ». B37081
3. 1 58 Herrenstratze 58 , I.

Billig zu verkaufen .
1 neuer Taschendiwan, dreiteilig,1 neues Chaiselongue mit Molton-
bezug . B37084.2 .1
Garteustratze 8a, Hhs . , 2 . St . t .

Gut erhaltener Junker & Ruh .
Ofen billig abzugeben. B36994

Kaiserstratze 72 ,
_ Löwen-Apotheke._

FuhrraH neu , besonders starkr dlll I dU , gebaut, für 85 Mk.
zu verlausen. B37079

Lndwig -Wilhelmstr . 16 , Ist , r.
Bsitil). SisDtrd Min Ai mitanh
B37021 Bahnhofsir. 54, III.

Zu verkaufen für 10 Mk . ein
modernes Monsfelinkleid , für Tanz¬
stunde passend, für schlanke Figur .
B37077 Beilcheustr . 31a , pari , lks .

Einige schöne Tameukkeider sind
sehr billig zu verkaufen . Adresse zu
erfragen unter Nr . B370I5 in der
Expedition der „ Bad. Presse ".

Ein vollständ ., noch gut erhaltenes

I Verlangen Sie nur:

>?

ii

10597a
ln Taben nnd Hosen .

„Nachahmungen weise man zurück .“ .

ßlülQll! üilBlllldbllU II61 Mi HftlHSUyOüOllöbUüll . Salznter 16 .
'

Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde

Charlottenbnrg ,
>>. Salznfer 16.

Klavlersiunden , ä I Mk„
erteilt konserv. gebild . , junge Dame.

Offerten unter Nr 636993 an die
Expedition der „Bad. Presse ".

An gutem Mittagstisch , Süd -
weststadt, bei gcbildeler , kl. Familie,können noch 2 Damen teilnehmen .
Reflektanten wollen unt. Mr. 13861 a .
d . Exp. d. „Bad. Presse " schreiben. 2 .1

knorröos
Würzt famos

zeichnet sich dabei durch feines Aroma
und hohe Würzekraft bei außerordentlich

billigem Preise aus .
Hergestellt durch die Fabriken von
Rnorr 's Reismehl und Rnorr's Suppen.
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